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Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892. Das nächste Stadtinfo erscheint am 11. März 2008

Marktprinzessin Monika III. (Bellmann)
und Kinderprinzessin Anna I. (Sokolowski)

des Karnevalsausschusses Setterich 1979 e.V.

Stadtprinzenpar Reiner I. (Kreutz) 
und Roswitha I. (Thum-Kreutz) 

des Festkomitees Baesweiler Karneval e.V.

Bosswiller Alaaf !

Die 
Tollitäten 

der 
Session
2007 -
2008 Prinzenpaar Heinz III. und Ruth I. (Switalla)

der K.G. Rot-Weiße Funken Beggendorf e.V.

Das Beggendorfer Kinderdreigestirn 
Prinz Robin (Switalla) Bauer Lukas (Klein) 

sowie Jungfrau Carolin (Bittner)

Beratung | Planung | Ausführung 

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation 
• Kommunikationstechnik 

• Schaltschrank- und Anlagenbau 
• Beleuchtungstechnik 

• Sicherheitstechnik 
• Elektrodokumention 

• BGV A3 Prüfungen 

 Elektro- und Anlagentechnik 

 

www.e-line.de 

Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS



CarlAlexanderPark-Aktuell
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Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler  -  Tel. 02401/7583
Fax 02401/3680   -    E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Lienesch
B E D A C H U N G E N

Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

Werner-von-Siemens-Str. 8 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401/4729 - Telefax 02401/8 8326

Die Bauarbeiten schreiten zügig voran. Neben dem Bergplateau mit
dem “Mini-Skywalk” auf der Halde sind auch der Gratweg und der sich
anschließende Gratplatz, die das Bergplateau mit der Himmelsstiege
verbinden, nahezu fertig. Der Rohbau des Bergfoyers am Haldenfuß ist
ebenfalls fast fertiggestellt.

Die Arbeiten zum Bergaufstieg sind in vollem Gange. Der untere
Abschnitt des Haldenaufstieges erfolgt über den Schwebesteg.
Dieser wird sich in einer Höhe von 3 bis 6,5 m über dem Boden mit ein-
er Steigung von ca. 17 bis 18 % den Hang hinauf winden. Er setzt sich
aus verschiedenen Segmenten unterschiedlicher Länge
und Gefälleneigungen aus geschweissten Stahlblechen mit
Längsträgern zusammen. Der Belag des Gehweges besteht
aus einer Epoxydharzbeschichtung, das Geländer  aus ein-
er Stahlrahmenkonstruktion mit Schweißdrahtgitterfül-
lung. Der Schwebesteg liegt auf Tetrapoden auf, deren
konstruktive Elemente aus Stahlrohren gebildet werden.
Die Tetrapoden haben horizontale armartige Ausleger zur
Aufnahme der Stege. Die  entsprechenden Gründungsar-
beiten sind abgeschlossen. Derzeit werden die Stahlseg-
mente beim Stahlbauer gefertigt.
Der obere Abschnitt des Haldenaufstiegs erfolgt über die
Himmelsstiege, einer leichten 1,50 m breiten aufgestän-
derten Stahltreppenkonstruktion, die sich in geringem
Abstand (max. 1,25 m) über die Haldenflanke bewegt. Sie
wickelt sich in vier versetzt angeordneten Treppenläufen
mit angehängten Ruhesitzen den Hang hinauf und endet
am Gratplatz. Der Übergang vom Schwebesteg zur Him-
melsstiege bildet eine Kanzel, die als Aufenthalts- und Aus-
sichtsplattform dient.

Bauarbeiten Gratplatz und Gratweg

Rohbauarbeiten Bergfoyer

Fotos: B. Kremer-Hodok

Bergplateau im Winter
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

beim 1. Baesweiler Neujahrs-
empfang habe ich schon
betont, dass wir in Baesweiler
nicht so erfolgreich wären,
wenn Sie alle nicht so aktiv
wären und unsere Zusammen-
arbeit nicht so konstruktiv und
freundschaftlich wäre. Mehr
zum Neujahrsempfang und zur
Verleihung des Baesweiler
Ehrenlöwen 2008 lesen Sie auf
den Seiten 7 und 8.

Auch das neue Jahr bietet wie-
derum einen breiten Aufgaben-
katalog, den Rat und Verwal-
tung gemeinsam mit Ihnen
erfüllen wollen. Mit Ihrer Hilfe
werden wir unser  angenehmes
Miteinander fördern und unsere
Stadt zu einer noch lebens-
und liebenswerteren Gemein-
schaft fortentwickeln, denn:
Wir alle, Sie, Du und ich sind
die Stadt Baesweiler! Dabei
sollten wir uns noch mehr mit
unserer Stadt identifizieren.

Ich möchte einige unserer Her-
ausforderungen und High-
lights des Jahres 2008 beim
Namen nennen:

- Beginn der EuRegionalen
2008 und damit die offizielle
Eröffnung unseres Projektes
CarlAlexanderPark. Wir
freuen uns, Ihnen im Mai den
in weiten Teilen ferti-gen
CarlAlexanderPark mit einem
mehrtägigen Veranstaltungs-
reigen voraussichtlich vom

21. bis 25. Mai 2008 prä-
sentieren zu können.

- Umgestaltung des Setteri-
cher Zentrums - hier sind
wir gemeinsam mit dem
Gewerbeverein Setterich auf
einem sehr guten Weg und
werden es schaffen, auch in
Setterich die Schwachstellen
auszuräumen und das Zen-
trum zu einem attraktiven
Mittelpunkt umzugestalten.

- Beginn mit dem Bau der
Umgehungsstraßen B 57 n
und L 50 n, deren Realisie-
rung für die Attraktivitäts-
steigerung Setterichs erfor-
derlich ist.

- Fortsetzung der intensiven
Jugendarbeit in Koopera-
tion mit dem Kreis Aachen,
insbesondere werden wir
die Kinder und Jugendlichen
wie bisher erfolgreich in die
politischen Diskussionen in
unterschiedlicher Form ein-

beziehen. Es macht Spaß,
Schulklassen, sogar Kinder-
gartengruppen im Rathaus
zu empfangen und die
Ideen, Vorstellungen und
Fragen der Kinder und
Jugendlichen zu erfahren.
Wir werden alles daran set-
zen, die Betreuungsplätze
für Kinder unter 3 Jahren
bedarfsgerecht auszudeh-
nen.

- Als einer von zehn
kommunalen Partnern der
StädteRegion Aachen wol-
len wir gemeinsam mit allen
anderen Bürgermeistern
und Vertretern der Kom-
munen sowie der Verbands-
versammlung unsere Regi-
on Aachen nach vorne
bringen. Wir wollen einen
Mehrwert erreichen, unsere
Region insbesondere aber
stärker machen im Wettbe-

Das Jahr 2008 
bietet wieder viele Herausforderungen und Highlights

Fortsetzung auf Seite 2



werb der Regionen. Wir set-
zen alles daran, ab 2009 in
demokratisch legitimierter
Form die Stärken unserer
Region beispielhaft im
Bereich der Forschung und
Entwicklung zu fördern und
zu bündeln sowie dabei die
vielen Vorzüge, wie z. B. die
herausragende Bedeutung
der RWTH, für uns alle nutz-
bar zu machen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, wir sind als Stadt mit
über 28.000 Einwohnern mei-
nes Erachtens gut für die
Zukunft aufgestellt. Wir haben
einen ausgeglichenen und
gesunden Haushalt 2008 auf
den Weg gebracht, der uns
auch für die Zukunft bei gerin-
ger Verschuldung Handlungs-
fähigkeit sichert und die

Umsetzung von wichtigen Vor-
haben ermöglicht.

Es macht Spaß eine derart
intensive und offene Beziehung
zu Ihnen zu unterhalten. Las-
sen Sie uns weiterarbeiten
an unserer Gemeinschaft
Stadt Baesweiler. Denn Baes-
weiler ist voller Chancen und
Lebensmut. In bewährter
Gemeinschaft und Entschlos-
senheit werden wir die 
stets neuen Herausforderungen
meistern.

In diesem Sinne grüßt Sie
freundlich aus dem Rathaus

Ihr

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister
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Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):

montags, donnerstags und freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags: 10.00 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags 8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nach Vereinbarung
mittwochs ganztägig geschlossen!!

Sprechzeiten Arge (im Rathaus Setterich):

montags, donnerstags und freitags 8.30 bis   9.30 Uhr
dienstags: 16.00 bis 17.30 Uhr
montags, donnerstags und freitags 9.30 bis 12.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache
sowie dienstags 8.30 bis 16.00 Uhr nur 

nach Terminabsprache.

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags: 9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 0 24 01/ 20 81

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags: 8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags: 8.30 bis 12.00 Uhr und

14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags: 8.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:

montags und donnerstags: 7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags: 7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens 
für Bürgerinnen und Bürger findet 

jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die Bürgersprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Willi Linkens 
fällt am Karnevalsdienstag, 05.02.2008, aus.

Das Bürgerbüro bleibt Karnevalssamstag, 02.02.2008, geschlossen.

A)   Kriegsopferfürsorge

Anträge von Kriegsbeschädigten
und -hinterbliebenen werden künf-
tig durch den “Landschaftsver-
band Rheinland in Köln” bearbei-
tet.
Die Antragstellung selbst kann
nach wie vor bei der Stadtverwal-
tung Baesweiler, Amt für soziale
Angelegenheiten, Zimmer 12, Rat-
haus Setterich, während der übli-
chen Sprechstunden erfolgen.

B) Schwerbehindertenangele-
genheiten / Elterngeld

Mit der Verwaltungsstrukturreform
wurden die Aufgabenbereiche des
Schwerbehindertenrechts und des
Elterngeld- und Elternzeitgesetzes
den Kreisen übertragen.
Die entsprechenden Anträge wer-
den beim “Landrat des Kreises
Aachen, A 57 - Versorgungsamt,

Zollernstraße 10, 52070 Aachen”
entgegengenommen und bearbei-
tet.

Die jeweiligen Anträge sind erhält-
lich im Bürgerbüro des Rathauses
in Baesweiler und im Rathaus Set-
terich, Zimmer 12, während der
üblichen Sprechzeiten.

C)  Unterhaltssicherung

Anträge auf Unterhaltssicherungs-
leistungen nach dem Unterhaltssi-
cherungsgesetz für Wehrpflichtige
und Zivildienstleistende werden
künftig bei der “Stadtverwaltung
Aachen, A 50 - Sozialamt, Bahn-
hofsplatz, 52064 Aachen”, bear-
beitet.

Die entsprechenden Anträge kön-
nen im Rathaus Setterich, Zimmer
12, während der üblichen Sprech-
zeiten gestellt werden.

Neue Zuständigkeiten ab 01. Januar 2008

★★★

S C H Ä F E R
Kirchstr. 48 - 52499 Baesweiler

Tel. 02401/2130 - info@sportschaefer.com

Mieten, fahren und sparen
Ihre Vorteile auf einen Blick:

... schneller auf die Piste

... optimal ausgerüstet

... gut beraten

... Geld gespart

Mit
Sicherheit...

Rent Ski-Verleih

Ski-Verleih
1 Woche ab

★★★

Kinderski ab 25,- E

Kinder-
Skischuhe 20,- E

basic class
ab 59,- E

Skischuhe
Skischuhe     30,- E
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8. Baesweiler BioTec-Meeting im its Baesweiler
Über 70 Experten der Biotechnologie aus Wirtschaft,

Forschung und Lehre trafen sich zum Erfahrungsaustausch in Baesweiler

die Biotechnologie-Förderung in
Deutschland und insbesondere in
NRW aufgestellt und welche För-
derkonzepte gibt es?

Es entfaltete sich eine lebendige
Diskussion, bei der auch das Audi-
torium aktiv mit diskutierte, ins-
besondere bei der Frage, ob die
Bedürfnisse der kleinen, mittel-
ständischen nordrhein-westfäli-
schen Biotechnologie-Unterneh-
men bei den Förderkonzepten
ausreichend Berücksichtigung fin-
den.

Moderiert und geleitet wurde die
Talkrunde von Herrn Uwe Wäckers,
verantwortlich für die Bereiche
Kommunikation, Biotechnologie
und Fortbildung im Verband der
chemischen Industrie NRW (VCI),
der fachkundig und eloquent
durch den Vormittag führte.

Im zweiten Teil der Veranstaltung
hatten dann – wie in den Jahren
zuvor – junge Biotechnologie-
Unternehmen und Existenzgründer
Gelegenheit, ihre aktuellen Pro-
jekte und Unternehmensstrategien
einem größeren Publikum  in kur-
zen Vorträgen vorzustellen. Hier-
von machten 12 Unternehmen und
Gründer Gebrauch, die sowohl aus
der Aachener Region, als auch aus
den Niederlanden, Belgien, Düssel-
dorf, Köln und Darmstadt kamen.

Neben den umfangreichen Pro-
grammpunkten blieb für die Teil-
nehmer genügend Gelegenheit,
Erfahrungen und Informationen
auszutauschen und Kooper-

Schöffen/ Bio Tec-Meeting

B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 0 24 01/ 8 94 11

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

Am 30. November 2007 konnte
Bürgermeister Prof. Dr. Willi Lin-
kens mehr als 70 Biotechnologie-
Experten aus Wirtschaft, For-
schung und Lehre im
Internationalen Technologie- und
Service-Center (its) willkommen
heißen.

Bereits zum 8. Mal veranstaltete
das its gemeinsam mit den ansäs-
sigen Biotechnologie-Unterneh-
men AplaGen GmbH und chema-
gen AG das Baesweiler
BioTec-Meeting. Die erneut hohe
Teilnehmerzahl machte deutlich,
dass bei vielen Biotechnologie-
Unternehmen, aber auch ent-
sprechenden Hochschul- und For-
schungseinrichtungen die Reihe
der Baesweiler BioTec-Meetings
einen festen Platz im Terminka-
lender gefunden hat. Hier treffen
sich nicht nur Biotechnologie-
Unternehmen aus der Region, son-
dern auch Einrichtungen aus dem
benachbarten Ausland - wie die
Niederlande und Belgien - sowie
Unternehmen aus den Großräumen
Frankfurt, Düsseldorf und Köln
zum gemeinsamen Informations-
und Erfahrungsaustausch.

Das übergeordnete Thema der 
diesjährigen Veranstaltung lautete:
„Förderstrategien im Vergleich -
Ziele, Umsetzung und Erfolge“. So
ging nach einer Einführung in die
Thematik durch Herrn Dr. Thomas
Schwarz, Sprecher des Vorstandes
der biotop AG und stellvertretender
Vorstandsvorsitzender der CLIB
2021, eine hochkarätig besetzte
Talkrunde der Frage nach: Wie ist

ationsmöglichkeiten mit  den
anderen Teilnehmern auszuloten.

Dass die Biotechnologie-Unterneh-
men und Forschungseinrichtungen
von diesem Angebot intensiv
Gebrauch machten, belegten die
zahlreichen Gespräche während
der Kaffeepause, dem Mittags-
Imbiss und dem anschließenden
Get-together. Teilnehmer wie Ver-
anstalter zeigten sich mit dem 8.
Baesweiler BioTec-Meeting rund-
um zufrieden.

Dirk Pfeifferling, Geschäftsführer
des Baesweiler Technologie- und
Gründerzentrums (its) bedankte
sich in seinem Schlusswort bei
allen Teilnehmern, den präsen-
tierenden Unternehmen sowie den
Referenten und Talkgästen: Er
zeigte sich zuversichtlich, dass die
Biotechnologie als eine der
Schlüsseltechnologien des 21.
Jahrhunderts und die von Experten
geäußerten Wachstumsprognosen
der Biotechnologie-Produkte auf
dem Weltmarkt im zweistelligen
Prozentbereich genügend Sub-
stanz, Informations- und
Gesprächsbedarf auch für ein 9.
Baesweiler BioTec-Meeting im
nächsten Jahr bieten werden.

GEWERBE-INFO

Schöffen gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die
neue Wahlperiode vom 01. Januar
2009 bis zum 31. Dezember
2013 Interessenten für das Schöf-
fenamt. Voraussetzungen sind ins-
besondere die deutsche Staatsan-
gehörigkeit, die Vollendung des 25.
Lebensjahres und die Nichtvollen-
dung des 70. Lebensjahres zum
Beginn der Wahlperiode. Weiterhin
müssen die Bewerberinnen und
Bewerber seit mindestens 1 Jahr
mit Hauptwohnsitz in Baesweiler
gemeldet sein.
Das verantwortungsvolle Schöf-
fenamt verlangt in hohem Maße
Unparteilichkeit, Selbständigkeit
und Reife des Urteils, aber auch
geistige Beweglichkeit und -
wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes - körperliche Eig-
nung.
Den Umfang des Schöffenamtes
bestimmen die §§ 30 und 77 des
Gerichtsverfassungsgesetzes
(GVG). Kurzum bedeutet diese
Regelung, dass die Schöffen an
der Hauptverhandlung mit den
gleichen Rechten und Pflichten
teilnehmen wie die Berufsrichter
und nur dann die Berufsrichter
eine weitergehende Befugnis
haben, wenn dies im Gesetz aus-
drücklich vorgeschrieben ist.
Schöffen sind dem Berufsrichter
gleichgestellte Richter, die damit
aber auch die gleiche Verant-
wortung für das Urteil, für den in
der Hauptverhandlung erlassenen
Haftbefehl, für die Bewährungsauf-
lagen oder für das gegenüber
einem Zeugen verhängte Ord-
nungsgeld tragen.
Gleichberechtigte Teilnahme
bedeutet, dass alle Entscheidun-
gen, die während der Hauptver-
handlung getroffen werden, von
den Schöffen mit zu beschließen
sind. Zu diesen Entscheidungen
gehört nicht nur das abschließende
Urteil, sondern sie umfassen auch
die Fragen, die mit dem Urteil nicht
unmittelbar im Zusammenhang
stehen, z. B. ob

● ein Verfahren eingestellt wird,
● der nichterschienene Ange-
klagte in Haft zu nehmen ist bzw.
zum nächsten Termin mit der Poli-
zei vorgeführt wird,
● noch weitere Beweise zu erhe-
ben sind,
● eine Ordnungsstrafe gegen
einen am Verfahren Beteiligten
festgesetzt wird.

Interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger können sich bis März 2008 für
dieses Amt bewerben. Im Rathaus
Baesweiler, I. Obergeschoss, Zim-
mer 212, sind Bewerbungsbögen
erhältlich.
Weitere Informationen sind unter
der Tel.-Nr. 0 24 01 / 800-212 zu
bekommen.



pünktlich um 11.11 Uhr mit DJ
„Schippi” das offiziellebunte Trei-
ben des Straßenkarnevals. Es
erwartet Sie wieder ein tolles Pro-
gramm. Es gibt ein Bühnenspiel
vom Spielmannszug „Vereinte
Freunde Merkstein”. Außerdem
spielen für Sie die „Inde-Rebellen”
aus Eschweiler, das Tambour- und
Trompetercorps „Edelweiß” aus
Kerpen sowie de „Sjpasskapel De

Trek-Zek” aus Landgraf, Nieder-
lande. Für Kinderunterhaltung und
für das leibliche Wohl ist natürlich
gesorgt.

Markttreiben in Setterich
„Sobald die 5. Zeit beginnt, der 
K. A. S. ein Liedchen singt” - unter
diesem Motto sorgen auch in die-
sem Jahr die Jecken in Setterich
für Stimmung und gute Laune. Der

Stadtinfo Baesweiler - 22. Januar 2008 - Karneval4

55..  JJaahhrreesszzeeiitt  iinn  BBaaeesswweeiilleerr
Dreimol Alaaf !

Am Altweiberdonnerstag, dem 31.
Januar 2008, gegen 10.00 Uhr,
treffen sich die Jecken vor dem
Rathaus in Baesweiler. Abermals
werden die Narren unter Leitung
der Vorsitzenden und Präsidenten
der Baesweiler Karnevalsvereine
das Rathaus mit schwerem
Geschütz angreifen, um den Rat-
hausschlüssel in ihren Besitz zu
bringen. Bürgermeister Dr. Willi
Linkens und seine Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern werden unter
Aufbietung der letzten Kräfte wie-
der versuchen, das Rathaus zu
verteidigen...

Straßenkarneval am Reyplatz
Zur Eröffnung des Straßenkarne-
vals in Baesweiler werden die Tol-
litäten und die Aktiven der Karne-
valsgesellschaften des
Stadtgebietes gegen 10.50 Uhr
nach der Rathausstürmung zum
Reyplatz ziehen. Dort beginnt dann

Rathausstürmung in
Baesweiler

Aachener Str. 282, 52499 Baesweiler
Tel.: 02401- 4044      Fax: 02401/88378

Wir wünschen
allen Tollitäten
und der 
Baesweiler
Bevölkerung
viel Spaß
beim 
Karneval !

Foto: W. Derichs

KAS e.V. und die Settericher Markt-
frauen eröffnen um 11.00 Uhr das
Markt-treiben auf dem Rathaus-
vorplatz Setterich. Nach dem
Besuch der Kindergärten und der
Zweigstelle Setterich der Sparkas-
se Aachen wird um 12.11 Uhr
durch die Settericher Marktfrauen
das Rathaus erstürmt und die
Schlüsselübergabe erzwungen.
Bürgermeister Dr. Willi Linkens
nimmt es sicherlich wieder sehr
gerne in Kauf, sich den 
hübschen Marktfrauen zu ergeben,
um alsdann mitzuschunkeln.
Den Rathausstürmungen und den
übrigen Karnevalsveranstaltungen
wünschen wir gutes Gelingen und
eine große Resonanz bei den Bür-
gerinnen und Bürgern. Dies wäre
für die zahlreichen Aktiven der
Karnevalsgesellschaften unseres
Stadtgebietes die wohlverdiente
Bestätigung für ihre intensive Vor-
bereitungsarbeit, die sie auch in
diesem Jahr wieder mit großem
Idealismus ehrenamtlich geleistet
haben.

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV

Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
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Karnevalszug im Stadtteil Baesweiler am Sonntag, dem
03. Februar 2008:
Aufstellung: ab 13.00 Uhr in Baesweiler, Mariastraße
Abmarsch: Ab 14.11 Uhr über Peterstraße, Kapellenstraße, Herzogen-
rather Weg, Carlstraße, Reyplatz, Kückstraße, Easingtonstraße, Burgstraße,
Breite Straße, Albert-Schweitzer-Straße, Reyplatz, Kückstraße, Löffel-
straße, Kirchstraße, Peterstraße
Auflösung: Parkplatz am Feuerwehrturm gegen 17.00 Uhr
Moderation am Reyplatz und an der katholischen Kirche

Karnevalszug im Stadtteil Setterich am Sonntag, dem 
03. Februar 2008:
Aufstellung: Ab 12.00 Uhr in der Wolfsgasse/An der Burg
Abmarsch: Um 13.11 Uhr über die Straße Wolfsgasse, „An der Burg”, Im
Bongert, Emil-Mayrisch-Straße, Grünstraße, Tschippendorfer Straße, Hans-
Böckler-Straße, Ostlandstraße, Hauptstraße, Wolfsgasse
Auflösung: Am Rathaus gegen 15.00 Uhr mit Platzkonzert und Vorstel-
lung der einzelnen Gruppen, anschließend Karnevalsparty mit Musik und
Show im Saal Werden

Karnevalszug im Stadtteil Beggendorf am Rosenmontag,
dem 04. Februar 2008:
Aufstellung: Ab 13.00 Uhr in der Langgasse
Abmarsch: Gegen 14.00 Uhr über Langgasse, Cäcilienstraße, Goethe-
straße, Carl-Alexander-Straße, Hubertusstraße, Pankratiusstraße, Waid-
mühlenstraße, Goethestraße
Auflösung: Gegen 17.00 Uhr in der Lindenstraße
anschließend Ausklang auf dem Zelt an der Kirche

Karnevalszug im Stadtteil Oidtweiler am Rosenmontag,
dem 04. Februar 2008:

Aufstellung: 10.30 Uhr in der Schulstraße
Abmarsch: 11.00 Uhr über Eschweilerstraße, Bahnhofstraße, Pastor-
Strang-Straße, Kirchgasse, Martinstraße, Im Kamp, In den Füllen, Alsdorfer
Straße, Eschweilerstraße
Auflösung: Gegen 13.00 Uhr bei der Gaststätte Mürkens

Bald ist es wieder so weit - Karne-
val steht vor der Tür! Leider greifen
an diesen Tagen nicht nur Erwach-
sene, sondern auch immer mehr
Kinder und Jugendliche gerne ein-
mal zur Flasche. “Das Zuprosten
gehört doch an Karneval dazu!
Wer nicht mitmacht, wird ‘schief
angeguckt’ und als Außenseiter
ausgeschlossen. Wer will das
schon sein?” Der Gruppenzwang
ist insbesondere bei den Jugendli-
chen sehr groß.

Jedoch ist es immer wieder ein
bestürzender Anblick, wenn sich
die Minderjährigen sinnlos betrin-
ken. In früheren Jahren war es
häufig so, dass am Altweibernach-
mittag zahlreiche Kinder und
Jugendliche so stark alkoholisiert
waren, dass sie unkontrolliert in
Geschäfts- und Hauseingängen
lagen und es vereinzelt auch zu
Gewalttaten kam.

An den Getränkeständen im
Bereich des Reyplatzes wird auf
die einschlägigen Bestimmungen
des Jugendschutzes strengstens
geachtet. Es werden keine alkoho-
lischen Getränke an Kinder und
Jugendliche unter 16 Jahren aus-
geschenkt. Demnach bringen die-
se ihre alkoholischen Getränke von
anderen Orten mit zum Reyplatz
und verzehren sie dort.
Aufgrund dessen wurden in den
vergangenen Jahren als wichtiger
Präventivbeitrag gemeinsame
Rundgänge von Polizeibeamten,

Jugendliche und Alkohol
- Straßenkarneval am

Altweibertag im Bereich des Baesweiler Reyplatzes -

Rathäuser Baesweiler und Setterich:
Donnerstag, 31.01.2008 (Altweiber), ab 10.00 Uhr
Montag, 04.02.2008 (Rosenmontag), ganztägig

Das Bürgerbüro bleibt Karnevalssamstag,
02.02.2008, geschlossen.

Die Bürgersprechstunde von Bürgermeister Dr.
Willi Linkens fällt am Karnevalsdienstag,
05.02.2008, aus.

Stadtbücherei:
Donnerstag, 31.01.2008 (Altweiber), bis
Samstag, 02.02.2008, einschließlich.

Freizeitbad:
Donnerstag, 31.01.2008 (Altweiber), ab 12.00 Uhr,
Sonntag, 03.02.2008, und
Montag, 04.02.2008 (Rosenmontag), ganztägig.
Dienstag, 05.02.2008, bis 13.30 Uhr wegen Grund-
reinigung.

Recyclinghof Beggendorf:
Donnerstag, 31.01.2008 (Altweiber), ganztägig

Mehrzweckhalle Grabenstraße, Turnhalle Les-
singstraße, Turnhalle Wolfsgasse, Turnhalle Oidt-
weiler, Mehrzweckhalle Loverich, Sporthalle
Gymnasium, Sporthalle Am Weiher,
Lehrschwimmbecken Grengracht und Turnhalle
Grengracht
Donnerstag, 31.01.2008 (Altweiber), ab 14.00 Uhr,
Sonntag, 03.02.2008 bis Montag, 04.02.2008
(Rosenmontag), ganztägig.

Das  Lehrschwimmbecken Grengracht bleibt
zusätzlich am Freitag, 01.02.2008, ganztägig
geschlossen.

Stadt Baesweiler, 15.01.2008

Dr. Linkens
Bürgermeister

Straßenkarneval 
und Karnevalsumzüge

BEKANNTMACHUNG
An den diesjährigen Karnevalstagen bleiben die Einrichtungen der Stadt Baesweiler wie folgt geschlossen:

Streetworkern und Mitarbeitern
des Ordnungsamtes durchgeführt,
welche in der Bevölkerung sehr
positiv aufgenommen wurden. Die
aus den Jahren zuvor beklagten
Ausschweifungen blieben seitdem
weitgehend aus.

Da diese Vorkehrungen vom Ju-
gendamt, Polizei und Ordnungsamt
als Erfolg bezeichnet werden
konnten, ist ein solches Vorgehen
erneut auch in diesem Jahr
geplant. Es soll wieder zur “Selbst-
verständlichkeit” werden, am Alt-
weiberdonnerstag dem Reyplatz
einen Besuch abzustatten.

Die Inhaber der Geschäfte im
Stadtgebiet Baesweiler werden
zudem seitens des Ordnungsam-
tes verstärkt darauf hingewiesen,
auf die Einhaltung der einschlägi-
gen Bestimmungen des Gesetzes
zum Schutz der Jugend in der
Öffentlichkeit zu achten.

Ebenso ergeht der Appell an die
Eltern der Jugendlichen, mit ihren
Kindern über das Thema “Alkohol”
zu sprechen und darauf hinzuwir-
ken, dass der Alkoholkonsum die
üblichen Grenzen nicht verlässt.

Es wäre schön, wenn auch in die-
sem Jahr die Stimmung am Altwei-
berdonnerstag auf dem Reyplatz
nicht durch den Abtransport von
“Schnapsleichen” in einem Ret-
tungswagen getrübt werden wür-
de.

Johannes-Gutenberg-Str. 3
52499 Baesweiler

Telefon 0 24 01/ 44 91
Telefax 0 24 01/8 84 96

● Wärme-  
● Kälte-  ● Schall-

● Brandschutzmontage

Inh. S. Vukovac
Geschäftsführer

Mohr
I S O L I E R U N G E N
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Saal-Karnevalsveranstaltungen
Baesweiler
26.01.2008, 19.11 Uhr Karnevalssitzung der Kath. Frauengemeinschaft

Baesweiler, PZ
27.01.2008, 11.00 Uhr Verleihung des „Goldenen Wappens” der KG Narren-

zunft an Herrn Landrat Carl Meulenbergh, Kulturzen-
trum „Burg Baesweiler” (nur geladene Gäste)

27.01.2008, 17.00 Uhr Karnevalsgottesdienst (Kostüme erwünscht) des
Festkomitees Baesweiler Karneval und der evangeli-
schen Kirchengemeinde Baesweiler in der evan-
gelischen Kirche, Grabenstraße, anschließend
gemütliches Beisammensein

01.02.2008, 16.30 Uhr OXMOX feiert Karneval, KJG Beggendorf, Pfarrheim
Baesweiler (Mehr auf Seite 19)

01.02.2008, 20.00 Uhr Crazy-Disco der Ehrengarde des Festkomitees Baes-
weiler Karneval im PZ - nach dem Erfolg des letzten
Jahres mit der Band „After-Work” und DJ „Maddin”

02.02.2008, 20.00 Uhr 9. Manöverball der KG Narrenzunft 1972 Baesweiler
e.V. im PZ

03.02.2008, 20.00 Uhr Schörjerball der Renngemeinschaft „De Schörjer“ im
PZ

05.02.2008, 20.00 Uhr Karnevalsausklang im Mediteran der Ehrengarde des
Festkomitees Baesweiler Karneval

Setterich
26.01.2008, 19.11 Uhr Frauenkarneval der Kath. Frauengemeinschaft 
u. 28.01.2008, 15.11 Setterich, Saal Werden
05.02.2008, 15.00 Uhr Besuch des Alten-Wohn- und Pflegeheim Setterich

mit karnevalistischem Programm für die Bewohner
06.02.2008, 15.00 Uhr Fischessen AWO - Ortsverband Setterich, IGBCE-

Haus, Setterich

Oidtweiler
26.01.2008, 20.00 Uhr Karnevalssause mit karnevalistischen Einlagen im

Saal Mürkens (Karnevalistische Abteilung Ortsring
Oidtweiler)

04.02.2008, 11.00 Uhr Rosenmontagszug mit anschließendem Rosen-
montagstreiben im Saal Mürkens (Karnevalistische
Abteilung Ortsring Oidtweiler)

Beggendorf
25.01.2008, 19.11 Uhr Prinzen-, Garde- und Freundschaftstreffen der KG

„Rot-Weiße Funken” Beggendorf auf dem Zelt an der
Kirche

26.01.2008, 20.11 Uhr Galasitzung der KG „Rot-Weiße Funken” Beggendorf
auf dem Zelt an der Kirche

27.01.2008, 14.11 Uhr Kindersitzung der KG „Rot-Weiße Funken” Beggen-
dorf auf dem Zelt an der Kirche

31.01.2008, 11.11 Uhr Fettdonnerstagsfete der KG „Rot-Weiße Funken”
Beggendorf auf dem Zelt an der Kirche für Groß und
Klein

02.02.2008, 20.11 Uhr Prinzenball der KG „Rot-Weiße Funken” Beggendorf
auf dem Zelt an der Kirche

04.02.2008, 11.11 Uhr Kinderkarneval der KG „Rot-Weiße Funken” Beggen-
dorf mit dem Dreigestirn auf dem Zelt an der Kirche

04.02.2008, 14.00 Uhr Rosenmontagszug mit Ausklang auf dem Zelt an der
Kirche

Loverich/Floverich
04.02.2008, 20.00 Uhr Rosenmontagsparty „Projekt 51” der KG „Blaue

Funken” Loverich-Floverich in der Mehrzweckhalle
Loverich

Puffendorf
01.02.2008, 20.00 Uhr Karnevalsball des Feuerwehr-Löschzuges Puffendorf

im Vereinsheim Puffendorf
03.02.2008, 11.00 Uhr Frühschoppen des Feuerwehr-Löschzuges Puffen-

dorf im Vereinsheim Puffendorf
03.02.2008, 16.00 Uhr Kinderkarneval des Feuerwehr-Löschzuges Puffen-

dorf im Vereinsheim Puffendorf
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Anwaltskanzlei Höppener

Marion Höppener
Rechtsanwältin

Tätigkeitsschwerpunkte:
Familienrecht
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Mietrecht 

Hauptstraße 87
52499 Baesweiler

Telefon: 0 24 01 - 6 02 98 84
Telefax: 0 24 01 - 6 02 98 87
Mobil: 0 15 20 - 2 91 56 31

E-Mail: marion.hoeppener
@t-online.de

Bürozeiten: montags bis freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 13.00 Uhr

Schüler- und Jugendläufe
Jedermann-Lauf

Walken, Nordic-Walken
10km Hauptlauf

Genehmigter Volkslauf

Weitere Infos unter:
www.baesweiler-lauftreff.de

Baesweiler Lauftreff e.V.

1. Internationaler

Carl-Alex-Park-Lauf
im Rahmen der EuRegionale 2008

Schirmherr: Bürgermeister Dr. Willi Linkens

Sonntag, den 25. Mai 2008



Stadtinfo Baesweiler - 22. Januar 2008 - 7 Neujahrsempfang / Ehrenlöwe

Am 04. Januar konnte Bürgermeister Dr. Willi Linkens im Namen der Stadt
Baesweiler nahezu 1.000 Personen zu der Doppelpremiere „Neujahrs-
empfang und Verleihung des Baesweiler Ehrenlöwen” auf das Herzlichste
willkommen heißen. Der Einladung der Stadt Baesweiler sind neben den
vielen Baesweiler Bürgerinnen und Bürgern zahlreiche Vertreter aus Wirt-
schaft, Kirche, Politik, Verwaltung, Kreis und Stadt Aachen sowie Vertreter
der mehr als 170 Baesweiler Vereine gefolgt.

In seiner Begrüßungs- und Neujahrsansprache betonte der Bürger-
meister: „Wenn Sie, liebe Baesweiler, nicht so aktiv wären und unsere
Zusammenarbeit nicht so konstruktiv und freundschaftlich wäre, könnten
wir unsere Erfolge bei weitem nicht in diesem Maße verzeichnen. Beim
Neujahrsempfang ist es mir ein besonderes Bedürfnis, allen, die zu der
positiven Entwicklung unserer Stadt beigetragen haben, Danke zu sagen ...
Unsere Stadt ist durch sie alle eine von Hilfsbereitschaft und Solidarität
geprägte starke Gemeinschaft, wie wir diese immer wieder unter Beweis
stellen.”

Weiteren Dank sprach er aus:
„Mein Dank gilt schließlich den inzwischen doch recht zahlreichen Unter-
nehmern und Gewerbetreibenden in unserer Stadt...

Durch unser Technologiezentrum, durch eine aktive Wirtschaftsförderung
in einer sinnvollen städtischen Eigenverantwortung, eingebunden in die
regionale Wirtschaftsförderung der WFG und der AGIT, haben wir vielen
Unternehmen gute Startbedingungen in unserem Technologiezentrum bzw.
direkt in unserem Gewerbegebiet geboten, wo sie ihre Kreativität und ihre
unternehmerische Qualifikation in die Praxis umsetzen können...”

Besonders betonte er noch:
„Wir haben unsere Stadt in allen sieben Stadtteilen in den letzten Jahren
überaus positiv weiterentwickeln können. So freue ich mich, dass wir über
eine gute Infrastruktur in allen Dörfern verfügen...”

Er verwies auf viele bereits realisierte Projekte, wie das Kulturzentrum 
Burg Baesweiler. Insbesondere hob er das EuRegionale-2008-Projekt Carl
AlexanderPark hervor. „Wir freuen uns, Ihnen im Mai den  in weiten Teilen
fertigen CarlAlexanderPark als EuRegionale-2008-Projekt präsentieren zu
können.”

Ebenfalls machte er deutlich, wo die Stadt Baesweiler am Anfang des
Jahres 2008 steht: 
„Wir sind als Stadt mit über 28.000 Einwohnern meines Erachtens gut für
die Zukunft aufgestellt. Wir haben einen ausgeglichenen und gesunden
Haushalt 2008 auf den Weg gebracht, der uns auch für die Zukunft bei
geringer Verschuldung Handlungsfähigkeit sichert und die Umsetzung von
wichtigen Vorhaben ermöglicht ...

Gerne werden wir auch im neuen Jahr eine intensive Jugendarbeit in
Kooperation mit dem Kreis Aachen betreiben... Ein allgemeiner Satz zur
Jugend:
„Wir lassen uns unsere überaus positive Meinung über die Jugend und
deren überaus beeindruckendes Engagement, z. B. bei der Jugendfeuer-
wehr und in vielen Vereinen nicht negativ beeinflussen, nur weil eine abso-
lut geringe Zahl Weniger noch Probleme mit dem Einfügen in die Gemein-
schaft hat...

Die Seniorenpolitik hat in unserer Stadt einen besonderen Stellenwert. Ich
glaube sagen zu können, dass sich die älteren Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger hier besonders gut aufgehoben fühlen. ...

Auch bei der allgemeinen demographischen Entwicklung können wir stolz
sein, viele junge Familien in Baesweiler zu wissen, die sich mit ihren Kin-
dern wohlfühlen und das bunte Angebot annehmen...”

Klar war für den Bürgermeister auch:
„Das neue Jahr bietet wiederum einen breiten Aufgabenkatalog, den Rat
und Verwaltung gemeinsam mit Ihnen erfüllen wollen. Mit Ihrer Hilfe wer-
den wir das so angenehme Miteinander fördern und unsere Stadt zu einer
lebens- und liebenswerten Gemeinschaft fortentwickeln... Wir alle, Sie, Du
und ich sind die Stadt Baesweiler! Dabei sollten wir uns noch mehr mit
unserer Stadt identifizieren.”

Doppelpremiere war ein voller Erfolg - Neujahrsempfang und Verleihung des
Baesweiler Ehrenlöwen in einer Stadt voller Chancen und Lebensmut

Im Anschluss an die Begrüßungs- und Neujahrsansprache verlieh Bürger-
meister Prof. Dr. Willi Linkens Herrn Honorarkonsul Prof. Dr. Helmut Breuer
im Namen der Stadt Baesweiler den Baesweiler Ehrenlöwen 2008.

Fortsetzung auf Seite 8
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Dienst den Lebenden - Ehre den Toten.
Immer  für  die  trauernden  Familien  da  zu  sein,  wenn  wir
gebraucht werden, ist unser  Grundprinzip. Diese  Verpflich-
tung nehmen wir sehr ernst.

● Erdbestattungen ● Seebestattungen
● Feuerbestattungen ● anonyme Bestattungen

Haben  Sie  Fragen  zu  einer  Bestattungsart  und  deren  Kosten,
stehen  wir Ihnen jederzeit fachberatend zur Seite. - Anruf
genügt.
Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, wir kommen
sofort und übernehmen für Sie alle Formalitäten, damit Sie in
Würde Abschied nehmen können.

Baesweiler
BEERDIGUNGS-INSTITUT

Johannes Pfennigs
Inh. Klaus Paulzen

52499 BAESWEILER
Kückstraße 45                      Telefon (02401) 4241
Hauptstraße 76 (Setterich)    Telefon (02401) 4241

Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen 

Des Weiteren überreichte er ihm eine Ehrenurkunde mit  dem folgen-
den Text:

„Herr Prof. Dr. Helmut Breuer hat sich um die Region Aachen und
die Stadt Baesweiler in besonderer Weise verdient gemacht.

Durch seinen ideenreichen sowie kreativen Einsatz hat er die
gesamte Region Aachen in unterschiedlichen Aspekten gefördert.
So hat sich Herr Prof. Dr. Helmut Breuer entscheidend für die
Arbeitsplatzentwicklung und Strukturförderung eingesetzt.
Die Stadt Baesweiler hat er insbesondere bei dem so schwierigen,
aber doch erfolgreichen Strukturwandel unterstützt.

Hervorzuheben ist auch sein beispielhafter Einsatz bei der Schaf-
fung eines ausgewogenen Verhältnisses zwischen dem Oberzen-
trum Aachen und der gesamten Region. Hierdurch hat er eine
wesentliche Grundlage für die StädteRegion Aachen gelegt.

In dankbarer Anerkennung all dieser großen persönlichen Verdien-
ste um die erfolgreiche Entwicklung der gesamten Region Aachen
und der Stadt Baesweiler wird

Herrn Honorarkonsul
Prof. Dr. Helmut Breuer

aufgrund des Stadtratsbeschlusses vom 21. August 2007 der

Baesweiler Ehrenlöwe
2008

verliehen.”

Herr Prof. Breuer bedankte sich seinerseits mit Worten, auf die wir in
Baesweiler stolz sein können:
„Es war mir stets eine Freude, mit und für Baesweiler tätig zu sein. Für uns
war es eine Win-Win-Situation. Denn wo hat man schon einmal eine Fall-
studie vor Ort und mit so vielen Problemen nach einer kommunalen
Neugliederung und angesichts des notwendigen Strukturwandels? Meine
Studenten haben am Beispiel Baesweiler viel lernen können. Sehr gerne
bescheinige ich den Baesweiler Bürgerinnen und Bürgern, dass ihre zu
Recht ausgestrahlte und ausgesprochen selbstbewusste Zufriedenheit ein
Zeichen dafür ist, dass sie sich mit ihrer Stadt identifizieren und sehr viel
für ihre Stadt tun.”

Am 14.01.2008 erreichte den Bürgermeister ein Dankesschreiben von
Herrn Breuer, u. a. mit folgenden Worten:
"Da ich im Laufe meiner beruflichen Befassung mit "Raumanalyse und
Wirtschaftsförderung" zahlreiche Kommunen und Regionen kennen lernen
konnte, ist es für mich besonders deutlich, dass gemeinsames Handeln
unter "Mitnahme der Bevölkerung" und unter steter (rechtzeitiger) Berück-
sichtigung der sog. "weichen Standortfaktoren" (Wohnungsbau,
Schule/Bildung, Ortsgestaltung...) das Erfolgsmodell Baesweiler zu einem
beispielhaften Bestandteil der StädteRegion Aachen (und darüber hinaus)
gemacht haben...Aber diese erfolgreiche Position muss ständig verteidigt
und ausgebaut bzw. angepasst werden. Mit der Verleihung  des "Baeswei-
ler Ehrenlöwen", für die ich nochmals herzlich danke, fühle ich mich nicht
"abgefunden" sondern eher aufgefordert, auch in nächster Zeit (EuRegio-
nale 2008, StädteRegion, ...) eine förderliche Bereitschaft für Ihre Stadt
unter Beweis zu stellen."

Ausführung von:
• Neubauten • Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365
Tagen im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

Fortsetzung von Seite 7

Dank gilt an dieser Stelle auch nochmals dem Harmonieverein St. Petrus
Baesweiler unter der Leitung von Herrn Hans Daichendt für die musikali-
sche Gestaltung des Neujahrsempfanges.

alle Fotos: W. Derichs
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50 erste Dates

Henry Roth lebt als Zoo-Tierarzt auf Hawaii und
genießt das unbeschwerte Schürzenjäger-Dasein in
vollen Zügen - bis er sich unsterblich in die süße Lucy
Whitmore verliebt. Obwohl auch sie auf Henrys Char-
me anspringt, steht der Romanze eine Kleinigkeit im
Wege: Lucy leidet unter dem Verlust des Kurzzeitge-
dächtnisses und durchlebt - dank der Bemühungen

von Vater und Bruder - seit über einem Jahr immer wieder denselben Tag.
Doch Henry lässt sich nicht abschrecken und wirbt um seine Traumfrau -
jeden Tag aufs Neue.

Mittwoch,

23.
Januar 2008
19.00 Uhr,

Kommunales
Kino

Burg Baesweiler

Eragon - das Vermächtnis der 
Drachenreiter
Das Volk von Alagaesia leidet unter der Schreckens-
herrschaft von König Galbatorix. Einst sorgten die
mächtigen Drachenreiter für Frieden. Doch sie alle
fielen dem abtrünnigen Verräter zum Opfer, als dieser
die königliche Macht an sich riss. Als der junge Era-
gon auf der Jagd einen glänzenden blauen Stein fin-

det, ahnt er noch nicht, welches Erbe er antritt! Ein blaues Drachenjunge
entschlüpft der Schale und es beschert Eragon ein Vermächtnis, das älter
ist als die Welt... Mit nichts als einem Schwert, den Ratschlägen eines wei-
sen Lehrmeisters und dem Drachen Saphira an seiner Seite bricht er auf,
König Galbatorix zu stürzen. Wird er der gefährlichen Aufgabe, die ihn
durch eine Welt voller Magie, Elfen, Zwerge, dunkler Mächte und furchter-
regenden Kreaturen führt, gewachsen sein? Das Schicksal von Alagaesia
liegt allein in Eragons Hand.

Mittwoch,

27.
Februar 2008

19.00 Uhr,

Kommunales
Kino

Burg Baesweiler

Crank
Eigentlich wollte Chev Chelios den Job als Auftragskil-
ler an den Nagel hängen, sein letztes Opfer, ein promi-
nenter Mafiaboss, wurde bereits verschont. Aber dann
injiziert ihm sein Widersacher Ricky Verona einen Gift-
cocktail, der Chev innerhalb weniger Stunden töten
wird - wenn sein Adrenalinpegel unter eine bestimm-
te Grenze fällt. Damit beginnt eine wilde Jagd, nach

einem Gegengift, Mr. Verona, Aufputschmitteln und Freundin Eve, die nicht
ahnt, womit Chev bisher sein Geld so verdient hat.

Jugendliche zahlen nur 1,50 Euro pro Film 
Erwachsene 2,50 Euro

Mittwoch,

12.
März 2008
19.00 Uhr,

Kommunales
Kino

Burg Baesweiler

Im Weißen Rössl

Singspiel frei nach dem Lust-
spiel von Blumenthal und
Kadelburg von Hans Müller
und Eric Charell

Gesangstexte von Robert Gilbert, Musik von Ralph
Benatzky

Hochsaison im Salzkammergut: Im Hotel “Zum Weißen Rössl” ist das
Personal überfordert und Kellner Leopold hat alle Hände voll zu tun, die
unzufriedenen Gäste zu beruhigen. Dabei hat er eigentlich ganz andere
Probleme, denn er ist in seine Chefin, die Wirtin Josepha Vogelhuber, ver-
liebt. Aber bis dato hat sein Charme noch keine Wirkung bei ihr gezeigt.
Im Gegenteil. Josepha hat nur Augen für ihren Stammgast, Rechtsanwalt
Dr. Siedler.

Dr. Siedler wiederum interessiert sich für Ottilie, die soeben mit ihrem
Vater, dem Berliner Trikotagenfabrikanten Giesecke im Hotel angekom-
men ist. Für seine Tochter hat Giesecke aber bereits andere Pläne, denn
er will sie mit Sigismund Sülzheimer, dem Sohn seines Erzkonkurrenten
verheiraten, der wiederum ein Auge auf Klärchen geworfen hat. Und bei
all dem Trubel meldet auch noch Kaiser Franz Joseph II. seinen Besuch
an ...

Mit diesem Singspiel haben die Macher mehr als Operettenseligkeit
geschaffen: Mit kabarettistisch-parodistischem Hintersinn und der
unvergleichlichen Musik von Ralph Benatzky zeigen sie auf, dass die
ganze Welt am Wolfgangsee durchaus nicht nur himmelblau ist.

Vollzahler: 15,00 Euro
Teilzahler: 8,00 Euro

Kartenvorverkauf:
Buchhandlung Wild, Baesweiler  -  Schreibenwaren Nivelstein, Setterich

Freitag,

25.
Januar 2008
20.00 Uhr,

PZ Gymnasium

Baesweiler

Blood Diamond

In den Wirren des Bürgerkriegs im Sierra Leone der
90er Jahre wird der afrikanische Fischer Solomon aus
seinem Heimatdorf verschleppt und zur Arbeit auf 
den Diamantenfeldern gezwungen. Dort findet er
einen seltenen rosafarbenen Diamanten,den er - trotz
strengster Kontrollen - verstecken kann. Als der weiße
Söldner Danny Archer von der Geschichte hört, nimmt

er gemeinsam mit der US-Journalistin Maddy Bowen Kontakt zu Solomon
auf. Nun versucht man zu dritt, in den Besitz des wertvollen Edelsteins zu
gelangen.

Mittwoch,

13.
Februar 2008

19.00 Uhr,

Kommunales
Kino

Burg Baesweiler

Sissi - die junge Kaiserin
- Seniorenkino -

So lautet der Titel des zweiten Teils von Ernst
Marischkas Trilogie über das Leben und die große Lie-
be der Kaiserin von Österreich und Königin von
Ungarn. In seinen komödiantischen Augenblicken, den
Szenen mit Oberst Böckl und während der verspäte-
ten Hochzeitsreise des kaiserlichen Paares, ist noch

ein bisschen von der Leichtigkeit des ersten Teils zu spüren. Aber es
mischen sich dunklere, melancholische Töne in dieses (beinahe) wahre
Märchen von der ganz und gar natürlichen, zur Kaiserin gewordenen bayri-
schen Prinzessin, die hier nur kraft ihres Herzens und ihrer Ausstrahlung
Österreich und Ungarn versöhnt.

Der erste Sissi-Film ist geprägt durch den Überschwang der Jugend und
eine innige Verbundenheit zur Natur, in der Menschen wie Sissi, die man -
auch wie Romy Schneider sie spielt - durchaus als Kind der Erde beschrei-
ben kann, ihr Glück und ihre Erfüllung finden - nicht umsonst fängt sie ihre
große Liebe beim Angeln. Der zweite Teil, der vom notwendigen und zum
Teil erzwungenen Erwachsenwerden Sissis erzählt, ist dem gegenüber in
erster Linie ein Film des Hofes und seiner Regeln. An die Stelle der Natur
tritt die Politik, an die der familiären Harmonie zwischen Sissi und ihren
Eltern (Gustav Knuth und Magda Schneider) der ständige Kampf zwischen
ihr und ihrer strengen Schwiegermutter (Vilma Degischer).

Ernst Marischkas Gespür für große Szenen verwandelt typische Situationen
des Kostüm-Kinos, wie den symbolkräftigen Ball, den Besuch einer Ballett-
Aufführung oder die abschließende Krönung in unvergessliche Momente,
die Politisches und Privates perfekt verknüpfen und auch über 40 Jahre
nach ihrer Entstehung nichts von ihrer Kraft verloren haben.

In Texten über Romy Schneider heißt es oft, dass sie keinen einzigen
großen Film gedreht hätte. Bei keinem anderen Star wird so stark zwischen
der Person und ihrem Werk getrennt wie bei ihr; und immer ist es so, als ob
Romy Schneider gegenüber ihren Arbeiten in Schutz genommen werden
müsste. Dabei hat sie eigentlich nie Filme gedreht, die dies wirklich erfor-
dern - selbst wenn sie sich später von ihnen distanziert, wie im Falle der
Sissi-Trilogie.

Mittwoch,

20.
Februar 2008

16.00 Uhr,

Kommunales
Kino

Burg Baesweiler

Kino gibt’s in der Alten Scheune der Burg Baesweiler
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Einladung zur Mitgliederver-
sammlung
Der Geschichtsverein Setterich
e.V. lädt seine Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung am Freitag,
22. Februar 2008, 19.30 Uhr, in
das Hotel Restaurant Schönecker
ein. Nach den üblichen Tagesord-
nungspunkten wird ein Filmbeitrag
gezeigt.

Einladung zu einem Vortrag aus
der Römerzeit
Der Geschichtsverein Setterich
und der Geschichtsverein Baes-
weiler möchten zu einer Gemein-
schaftsveranstaltung einladen.
Ein Vortrag von Herrn Dr. Renè
Janssen und Herrn Alexander Plum
wird am Mittwoch, 12. März
2008, 19.30 Uhr im Hotel Restau-
rant Schönecker, stattfinden. Mit
interessanten Fotos und Funden

wird die Römerzeit in unserer
Umgebung dokumentiert. Eintritt:
freiwillige Spende. Anmeldung
unter Tel Nr. 02401 5629 oder :
hj.keutmann@geschichtsverein-
setterich.de

Hinweis auf Neuerscheinung
Der Geschichtsverein Setterich
möchte Sie nochmals auf das Buch
„Ein Priesterleben im 20. Jahrhun-
dert“ - Lebensgeschichte von
Pastor Joseph Stegers 1912 –
2000, verfasst von Ernst Hönings,
aufmerksam machen. Das Buch
kostet 19,50 E und kann über die
Homepage
www.geschichtsverein-setterich.de,
in der Buchhandlung Wild, sowie
beim Vorsitzenden Heinz-Josef
Keutmann, Am Klostergarten 29 
in Baesweiler Setterich, erworben
werden.

Obst-, Gartenbau- und
Verschönerungsverein Baesweiler e.V.

V  e  r  a  n  s  t  a  l  t  u  n  g  e  n

Samstag, 23.02.2008, 10.00 Uhr -  Obstbaumschnitt
Nach einer theoretischen Unterweisung in der Gaststätte Fischer, Reyplatz
15, 52499 Baesweiler, geht es in eine nahegelegene Obstwiese, um dort
das Erlernte unter Anleitung in die Praxis umzusetzen.
Referent: Vorstandsmitglied Helmut Herten

W  a  n  d  e  r  u  n  g  e  n
Sonntag, 20.01.2008, 09.00 Uhr

Rund durch den südlichen Selfkant ! Die Streckenlänge beträgt ca. 13 km
Leitung: Hermann Mühlenbruch  Tel.: 02452 / 87985

Donnerstag, 07.02.2008, 09.00 Uhr
Im weiten Bogen um Fringshaus ! Die Streckenlänge beträgt ca. 14 km
Leitung: Heinz Derichs  Tel.: 02451 / 1594

Sonntag, 17.02.2008, 09.00 Uhr
Durch die Natur in den Nordgebieten des Nationalparks Eifel !
Die Streckenlänge beträgt ca. 13,5 km
Leitung: Hermann Mühlenbruch  Tel.: 02452 / 87985

Donnerstag, 06.03.2008, 09.00 Uhr
Von Roetgen aus an den Bachläufen vor dem Venn ! Weser – Eschbach –
Kutenhart Venn – Reinartzhof – zurück zum Ausgangspunkt. Die Strecken-
länge beträgt ca. 13 km - Leitung: Ferdi Koch  Tel.: 02401 / 1811

Treffpunkt für alle Wanderungen ist der Parkplatz „Am  Feuerwehr-
turm” in Baesweiler zur o.g. Zeit! Die Teilnahme geschieht auf eigene
Gefahr! Haftungs- oder Regressansprüche gegenüber dem Verein oder
dem Leiter der Wanderung sind ausgeschlossen ! Termin- und Streckenän-
derungen bleiben vorbehalten !  Witterungsangepasste Kleidung wird emp-
fohlen !

Jazztanz beim TV 08
Der TV 08 Baesweiler bietet Jazztanz für Mädchen und Jugendliche ab 13
Jahren an. Die Übungsstunde findet seit dem 21.01.2008 montags 18.00 –
19.00 Uhr in der Sporthalle am Gymnasium unter der Leitung von Gisela
Burstedde statt. Auch Anfänger sind herzlich willkommen.

Der Geschichtsverein Setterich informiert:

Benefiz-Gospelkonzert in Loverich
Die Mukoviszidosehilfe Aachen
versucht in aufopferungsvoller
Eigeninitiative, den Erkrankten und
ihren Familien Hilfestellungen, z. B.
durch Unterstützung bei nicht von
den Krankenkassen gezahlten
Pflegemitteln oder bei Erholungs-
maßnahmen, zu leisten. Darüber
hinaus unterstützt sie die medizini-
sche Forschung in diesem Bereich,
um weitere Verbesserungen in den
Behandlungsmöglichkeiten dieser
Krankheit zu erreichen.
New Praise hat sich 2006 aus
einer kleinen Gruppe gospelbegei-
sterter Menschen heraus ent-
wickelt. Inzwischen hat sich der
Chor zu einer Stärke entwickelt,
die eine gute Kombination zwi-
schen Klangvolumen und Transpa-
renz darstellt.
Verschrieben hat sich der Chor in
erster Linie dem Black Gospel.
Neben ihren musikalischen Zielen
versuchen sie auch, das gesunge-
ne Wort zu verinnerlichen, zu leben
und weiterzugeben.
Die Mukoviszidosehilfe Aachen
und der Gospelchor New Praise
freuen sich auf eine möglichst prall
gefüllte Kirche. Der Eintritt ist frei.
Spenden für den guten Zweck
sind jedoch sehr willkommen.
Nach dem Konzert findet noch ein
kleiner Umtrunk statt, der Gele-
genheit bietet, mit Vertretern bei-
der Vereine ins Gespräch zu kom-
men und sich weiter zu
informieren.

Am 29.02.2008, 19.00 Uhr, wird
der Gospelchor New Praise e. V.
aus Übach-Palenberg in der Pfarr-
kirche St. Willibrord in Baeswei-
ler-Loverich ein Benefiz-Konzert
zu Gunsten der Mukoviszidosehilfe
Aachen geben. Dieses Konzert war
bereits für November 2007
geplant, musste jedoch wegen der
Erkrankung vieler Chormitglieder
ausfallen.
Seit einiger Zeit besteht ein enger
und intensiver Kontakt zwischen
den Verantwortlichen der Mukovis-
zidosehilfe und des Gospelchors
New Praise. Aus diesem Kontakt
entstand die Idee zu diesem Kon-
zert. Anliegen ist es, diese gute
Sache durch das Benefizkonzert zu
unterstützen und sowohl Spenden
für den Verein zu sammeln als
auch über diese noch in weiten
Teilen der Bevölkerung unbekann-
te Krankheit zu informieren.
Mukoviszidose ist die häufigste,
erblich bedingte Stoffwechseler-
krankung in Deutschland. Die
Betroffenen müssen sich schon
von Kindesbeinen an mit den 
Auswirkungen dieser Krankheit
auseinandersetzen – Fieberschü-
be, Husten, chronische Lungenent-
zündung, Atemnot und Gedeih-
störungen. Durch weltweite
Anstrengungen ist es gelungen,
Lebenserwartung und Lebens-
qualität der Kranken zu steigern.
Aber heilbar ist Mukoviszidose
immer noch nicht.

Termine des Gewerbeverbandes Baesweiler
und des Gewerbevereins Setterich 2008

16.03.2008 Ostermarkt in Baesweiler
26./27.04.2008 Frühlingsfest in Baesweiler
08.06.2008 Straßenfest in Setterich
13./14.09.2008 Weinfest in Baesweiler
11./12.10.2008 Oktoberfest in Baesweiler
08.11.2008 Martinsmarkt in Baesweiler
06./07.12.2008 Weihnachtsmarkt in Setterich
11. - 14.12.2008 Weihnachtsmarkt in Baesweiler 

mit verkaufsoffenem Sonntag

Termine für 2008 
im Rahmen der Städtepartnerschaften

31.01. - 06.02.2008 Besuch der Gäste aus dem District of Easington
zu Karneval

15.04. - 25.04.2008 Fahrt mit Günter Weber in den District of Easington.
(Für diese Fahrt können sich Interessenten bei 
Herrn Günter Weber, Tel.: 02401/5844, melden.)

16.05. - 23.05.2008 Besuch der Gäste aus dem District of Easington 
anlässlich der Prunkkirmes des Junggesellen-
vereins Baeweiler

16.05. - 18.05.2008 Besuch der Gäste aus Montesson anlässlich der 
Prunkkirmes des Junggesellenvereins Baesweiler

19.09. - 21.09.2008 Fahrt zum Carmenfest in Montesson

21.11. - 23.11.2008 Fahrt zum Weihnachtsmarkt in Montesson

Interessenten, die an den Fahrten teilnehmen bzw. Gäste bei sich auf-
nehmen möchten, wenden sich bitte an Herrn Wolfgang Ohler, Telefon
02401/ 800-217 oder Herrn Pierre Froesch, Telefon 02401/800-219.
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Die „RegioEntsorgung
AöR“ als operative Tochter
des Zweckverbandes führt
seit dem 01.01.2008 fol-
gende Entsorgungslei-
stungen für die Stadt
Baesweiler durch: 
- Einsammeln und Transportieren

von Restmüll, Sperrmüll,
Biomüll, Grünschnitt und Weih-
nachtsbäumen sowie von Altpa-
pier,

- die Betreuung des Recyclingho-
fes

- sowie die Durchsetzung des
Anschluss- und Benutzungs-
zwanges.

Im 2. Halbjahr 2007 hat die Stadt
Baesweiler bekanntlich ihre Aufga-
ben als öffentlich-rechtlicher Ent-
sorgungsträger für die Sammlung
und den Transport von Abfällen per
Stadtratsbeschluss auf den kom-
munalen „Zweckverband
RegioEntsorgung“, der seit dem
1. Januar 2006 besteht, übertra-
gen. Durch diese Aufgabenüber-
tragung kehrt die Müllabfuhr in
Baesweiler im Jahr 2008 zurück in
kommunale Hand, denn bei der
ausführenden „RegioEntsorgung
AöR“ handelt es sich um ein kom-
munales, nicht gewinnorientiertes
Dienstleistungsunternehmen, das
im Auftrag des Zweckverbandes
Entsorgungsdienst le istungen
übernimmt. Neben Baesweiler sind
2008 die Kommunen Simmerath
und Roetgen ebenfalls neue Mit-
glieder im Zweckverband.

Damit ist die RegioEntsor-
gung AöR in Baesweiler
seit dem 1. Januar 2008

zuständig und Ansprech-
partner für alle Bürger für:
- die ordnungsgemäße Ausstat-

tung der Haushalte mit Abfallge-
fäßen,

- den Tausch oder Ersatz von
Abfallgefäßen (außer den „gel-
ben“ Tonnen),

- die Leerung von Restmüllton-
nen, Biotonnen und Papierton-
nen sowie 

- die Kontrolle der Leerungen der
Abfallgefäße; 

- die Anmeldung und die Abho-
lung von Sperrmüll,

- die Einsammlung  von Grün-
schnitt und Weihnachtsbäumen,

- die Entsorgung des Recycling-
hofs und

- die Erstellung und Verteilung
von Abfallkalendern.

Auskünfte und Hilfe zu
allen genannten Belangen
sind bei der „RegioEntsor-
gung“ AöR erhältlich: 
RegioEntsorgung AöR,
In den Pützbenden 2
52146 Würselen
Tel.: 0800 /00 22 32 55 (gebühren-
frei aus dem deutschen Festnetz)
www.regioentsorgung.de

Bei der Stadt Baesweiler
verbleiben u. a. die Aufga-
ben 
- der Gebührenfestsetzung und -

erhebung,
- die Beseitigung von wildem

Müll,
- die Leerung von Straßenpapier-

körben,
- die Reinigung von Container-

standorten

Seit Januar 2008 fährt die
„RegioEntsorgung AöR“ in Baesweiler den Müll ab:

Wer ist zuständig im Abfallbereich?  Alle Ansprechpartner für Baesweiler:

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20, Telefon 0 24 01/ 60 67 77
Oidtweiler - Eschweilerstraße 59 - Telefon 0 24 01/ 23 86

- sowie die Verfolgung von Ord-
nungswidrigkeiten, das heißt:

Die Stadtverwaltung 
Baesweiler
- berechnet die Abfallgebühren,

stellt die Abfallgebühren in den
Bescheid über die Grundbesitz-
abgaben ein und beantwortet
Fragen bezüglich der Veranla-
gung;

- lässt die Strassen und Contai-
nerstandorte reinigen und die
Straßenpapierkörbe leeren,

- nimmt Meldungen zu Funden
von „wildem“ Müll entgegen
und verfolgt die Verursacher,

- nimmt weiterhin die Betriebs-
führung für den Recyclinghof
wahr.

Fragen zu den Abfallge-
bühren auf den Abgaben-
bescheiden beantwortet in
der Stadtverwaltung
Baesweiler:
Steuer- und Gebührenabteilung
An der Burg 3
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401 / 800-523 oder
02401 / 800-577
info@stadt.baesweiler.de

Fragen zum Abfallentsor-
gungssystem allgemein
sowie „Wildem Müll“
beantwortet in der Stadt-
verwaltung Baesweiler:
Beitrags- und Umweltabteilung
Mariastraße 2, 52499 Baesweiler 
Tel.: 02401 / 800-106
umwelt@stadt.baesweiler.de

Weitere Ansprechpartner 
in Sachen Abfall:

1. Die Abfallberatung der AWA
GmbH ist Ansprechpartner bei
- Fragen zur Abfallvermeidung,

Abfallverwertung und Abfal-
lentsorgung,

- Erstellung von Entsorgungskon-
zepten,

- Beratungen, Schulungen, Unter-
richtseinheiten und Aktionen vor
Ort in Institutionen, Schulen und
Kindergärten,

- Fragen zur Schadstoffsammlung
und –entsorgung sowie 

- Fragen zur Elektro- und Elektro-
nikschrottentsorgung.

Bei der AWA - Abfallberatung sind
außerdem Abfuhrpläne für die
Abfuhr von 1.100l –Abfallbehältern
erhältlich.
AWA – Abfallberatung 
AWA Entsorgung GmbH
Zum Hagelkreuz 24
52249 Eschweiler
Tel.: 0180 2 / 60 70 70 (6 Cent pro
Anruf aus dem dt. Festnetz)
www.awa-gmbh.de

2. Fa. T & H Transport- und Han-
delsgesellschaft mbH ist
Ansprechpartner bei Fragen zur 
- Ausgabe von Gelben Säcken

sowie zur
- Bestellung und Abfuhr von

Gelben Tonnen:
Fa. T & H 
Transport- und
Handelsgesellschaft mbH 
Boelckestraße 77- 95,
50171 Kerpen 
Tel.: 0800 / 888 43 73 (gebühren-
frei aus dem deutschen Festnetz)
www.tundh-online.de

Obst + Gemüse der Saison
Eier aus eigener Geflügelhaltung

Bernd Opitz
Rechtsanwalt

Breite Straße 21
52499 Baesweiler

☎ 0 24 01 - 60 89 92
Fax0 24 01 - 60 89 91

E-mail: bernd@opitz-ra.de

über
40 Jahre
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Die Bezirkszuordnungen finden Sie im Innenteil des Abfallkalenders!
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Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 02406 / 6 2412

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen
Sammlung und Leerung

Bitte beachten: Die Abfuhren beginnen jeweils
bereits um 6.00 Uhr!
Donnerstag, 24. Januar  2008 Bezirk 9
Freitag, 25. Januar  2008 Bezirk 10

Montag, 28. Januar  2008 Bezirk 1 + 6 + 8
Dienstag, 29. Januar  2008 Bezirk 2 + 5 + 7
Mittwoch, 30. Januar  2008 Bezirk 3
Donnerstag, 31. Januar  2008 Bezirk 4
(Fettdonnerstag)

Freitag, 08. Februar 2008 Bezirk 9 
Samstag, 09. Februar 2008 Bezirk 10

Montag, 11. Februar 2008 Bezirk 1 + 6 + 8
Dienstag, 12. Februar 2008 Bezirk 2 + 5 + 7
Mittwoch, 13. Februar 2008 Bezirk 3
Donnerstag, 14. Februar 2008 Bezirk 4

Donnerstag, 21. Februar 2008 Bezirk 9
Freitag, 22. Februar 2008 Bezirk 10

Montag, 25. Februar 2008 Bezirk 1 + 6 + 8
Dienstag, 26. Februar 2008 Bezirk 2 + 5 + 7
Mittwoch, 27. Februar 2008 Bezirk 3
Donnerstag, 28. Februar 2008 Bezirk 4

Donnerstag, 06. März 2008 Bezirk 9
Freitag, 07. März 2008 Bezirk 10

Montag, 10. März 2008 Bezirk 1 + 6 + 8
Dienstag, 11. März 2008 Bezirk 2 + 5 + 7
Mittwoch, 12. März 2008 Bezirk 3
Donnerstag, 13. März  2008 Bezirk 4

Erste Frühjahrs-Bündelsammlung für Gartenabfälle im
gesamten Stadtgebiet:
Bitte beachten: Die Abfuhren beginnen jeweils bereits um 6.00 Uhr!

Papiersammlung
Bündel +

Blaue Tonne

Bitte beachten: Die Abfuhren beginnen jeweils 
bereits um 6.00 Uhr!

Dienstag, 22. Januar  2008 Bezirke  4 + 9
Donnerstag, 24. Januar  2008 Bezirk    5

Dienstag, 29. Januar  2008 Bezirke  1 + 6

Mittwoch, 06. Februar  2008 Bezirke  2 + 7

Dienstag, 12. Februar  2008 Bezirke  3 + 8
Mittwoch, 13. Februar  2008 Bezirk  10

Dienstag, 19. Februar  2008 Bezirke  4 + 9
Donnerstag, 21. Februar  2008 Bezirk    5

Dienstag, 26. Februar  2008 Bezirke  1 + 6

Dienstag, 04. März  2008 Bezirk     2
Samstag, 08. März  2008 Bezirk     7*

*Achtung !!!  ... am Samstag, dem 08. März 2008 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im
gesamten Bezirk 7 ( Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und
Teile von Beggendorf), so dass dann die Papierabholung im Rahmen
der allgemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag, 11. März  2008 Bezirke  3 + 8
Mittwoch, 12. März  2008 Bezirk  10

Freitag, 14. März 2008 alle Bezirke!!! 

Wichtig:
Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt
am Straßenrand und gut sichtbar zur Abfuhr
bereit (...bitte nicht in der Einfahrt / im Vor-
garten o.ä. ablegen!!!). Haushaltsübliche
Mengen (ca. 1m3) dürfen hierbei nicht über-
schritten werden.
Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
✔ als Bündel (bitte nur mit Natur-Kordel 

bündeln),

✔ in offenen Mehrwegbehältnissen
(Kisten, Kartons oder Körbe)  oder 

✔ in den amtlich zugelassenen, gebühren-
pflichtigen Papiersäcken mit dem Aufdruck
„RegioEntsorgungAöR” können  die Grünab-
fälle abgefahren werden.

☞ Loses, ungebündeltes Grün-
material (z. B. Baum-, Strauch-,
Heckenschnitt) sowie Grünab-
fälle in Plastiksäcken können
nicht abgefahren werden ! ! !

(Wo Sie die amtlich zugelassenen, gebühren-
pflichtigen Papiersäcke mit dem Aufdruck
„RegioEntsorgungAöR” für Grünschnitt kaufen
können, erfahren Sie bei der AWA-Abfallbera-
tung; ☎ 01802/60 70 70 (6 Cent pro Anruf
aus dem deutschen Festnetz).
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Tag der besonderen Leistungen im Rathaus Baesweiler 
unter Leitung von Vera Heitzer
erfolgreich am Prisma-Wettbe-
werb „Schöner Lernen - fri-
scher Glanz für helle Köpfe”
beteiligt.

- Stephanie Czayka wurde u. a.
16. in der Rangliste beim Welt-
cup in Berlin über 50 m Rücken.
Bei den NRW-Kurzbahnmeister-
schaften wurde sie dreifache
Jahrgangsmeisterin und bei
den Deutschen Kurzbahnmeis-
terschaften war sie ebenfalls
sehr erfolgreich. Sie gehört seit
Jahren dem D-Kader des
Schwimmverbandes NRW an.

- Manfred Rothärmel ist Trainer
von Stephanie Czayka und wur-
de als überaus engagierter und
erfolgreicher Schwimmtrainer
für Baesweiler Talente geehrt.

- Rolf Aust hat u. a. im Schwim-
men 4 x Gold und 2 x Silber bei
den Internationalen Meister-
schaften in Lübeck geholt.

- Dennis Kraus pfeift als Fuß-
ballschiedsrichter in der Oberli-
ga.

- Jacqueline Breuer wurde Lan-
desmeisterin, Timo Seifert ist
Vize-Europameister und Lukas
Steinbusch holte Gold bei der
Landesmeisterschaft. Sie trai-
nieren ihren Sport beim Bogen-
schützenverein Baesweiler.

- Die 1. Damenmannschaft des
TTC Baesweiler schaffte u. a.
den Aufstieg in die Bezirksliga,
die TTC-Mädchenmannschaft
hat den Aufstieg in die Ver-
bandsliga geschafft und ist
damit in die höchst mögliche
Spielklasse in NRW gelangt; die
TTC-Jugendmannschaft stieg
in die Bezirksklasse auf.

- Josef Feiter wurde u. a. Deut-
scher Meister und Westdeut-
scher Meister; Reinhold Litzel
errang bei den Westdeutschen
Zuchtmeisterschaften den Titel
des Westdeutschen Meisters.
Beide gehören dem Kanarien-
zucht- und Vogelschutzverein
Baesweiler und Umgebung an.

- Die Herrenmannschaft 40, die
Herrenmannschaft 50 sowie
die 1. Mädchenmannschaft
des Baesweiler Tennis-Clubs
sind in die 1. Verbandsliga auf-

Am 29. November 2007 hatte Bür-
germeister Dr. Willi Linkens mehr
als 130 Personen in das Rathaus
Baesweiler zum Tag der besonde-
ren Leistungen im Jahre 2007 in
den verschiedensten Bereichen
eingeladen:

„Der Wille öffnet die Türen zum
Erfolg” - dieses Zitat von Louis
Pasteur stand auf den Urkunden,
die der Bürgermeister in Anerken-
nung besonderer Leistungen fol-
genden Personen und Mannschaf-
ten für ihre jeweiligen Leistungen
aushändigte:

- Christina Krahe wurde Deut-
sche Judo-Meisterin der Frauen
U 20, Jörg Heynen erlangte 
u. a. den Deutschen Meistertitel
im Judo und den 5. Platz bei 
den Weltmeisterschaften, Frank
Heynen wurde u. a. Deutscher
Meister im Judo und belegte
den 3. Platz bei den Europa-
meisterschaften.
Alle drei Sportler trainieren beim
JJJC Samurai Setterich.

- Die Schülerinnen und Schüler
des Baesweiler Gymnasiums
Anna Jansen, Isabell Stacho-
wiak, Carolin Ponsen, Manon
Thoenissen, Elin Thoenissen,
Christian Nüsser, Henning
Heinen, Nils Etzig, Justus
Heinze sowie Tobias Pauli
haben unter Betreuung ihrer
Lehrerin Alice  Pankert erfolg-
reich an der „Power AG Jugend
forscht” teilgenommen.

- Die Basketball-Schulmann-
schaft des Gymnasiums Baes-
weiler hat in der Wettkampf-
klasse 1 der Jungen den
Kreismeistertitel errungen.

- Jürgen Offermanns startete
bei einem der härtesten Hinder-
nisläufe der Welt, dem Tough
Guy Race in England; Willi Graf
begleitete ihn als Marketender.

- Volker Eckert belegte den 
3. Platz bei der Deutschen 
Meisterschaft für Jet-Modelle in
der Sportklasse.

- Jannik Hünschemeyer wurde
zum 2. Male Deutscher Jugend-
sieger im Verein deutscher
Schäferhunde.

- Schülerinnen, Schüler und
Lehrerkollegium der Friedens-
schule Baesweiler haben sich

gestiegen. Die Mädchen er-
kämpften sich auch den
Bezirkspokal. Ebenso ist die 1.
Knabenmannschaft in die 1.
Verbandsliga aufgestiegen  und
hat den Bezirkspokal gewon-
nen.

- Die 1. Herren-Kegelmann-
schaft der Behinderten-
sportgemeinschaft Baesweiler
schaffte den Aufstieg in die
Oberliga und die Damen-
Bosselmannschaft wurde Be-
zirksmeister.

- Jacqueline Jarosch wurde als
Tanzmariechen in der Session
2006/2007 Zweite beim Halbfi-
nale der Nord-West-Deutschen
Meisterschaft in Bochum und
nahm erfolgreich an den Deut-
schen Meisterschaften teil. Sie
gehört dem Festkomitee Baes-
weiler Karneval an.

- Christian Labusch hat bei den
Deutschen Meisterschaften im
Kite-Land-Boarding den 3. Platz
belegt.

- Vom Taekwon-Do-Center Han
Kook hat Karim Ounis u. a. den
1. Platz bei den Deutschen Mei-
sterschaften Martial-Arts im
Formen Hardstyle belegt;
Hendrik Eisbein erreichte u. a.
den 2. Platz bei den Deutschen
Meisterschaften Marial-Arts im
Formen Hardstyle; Racquel
Florentia Keller belegte u. a.
den 3. Platz bei den Deutschen
Meisterschaften Martial-Arts im
Formen Hardstyle; Michael
Albat-Teske errang u. a. bei
den Deutschen Meisterschaften
Martial-Arts den 2. Platz in der
Selbstverteidigung.

- Azcan Kadir Colak rettete vier
Kindern das Leben, die sich
allein in einer brennenden Woh-
nung aufhielten.

Dank und Anerkennung sprach er
auch den Trainern und Betreuern
aus, die ihre Aufgaben ehrenamt-
lich wahrnehmen und damit
Großartiges - und das unentgelt-
lich - leisten.

Fotos: G. Köbernik
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S t a d t b ü c h e r e i

Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

NEU ! ! !  E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

Stolz präsentierten 8 Mädchen und
Jungen am 18. Dezember ihre
„Lieblingsbücher“ in der Stadt-
bücherei. „Lieblingsbücher“ laute-
te nämlich das Thema des Lese-
clubs im November und Dezember
2007.

In den vergangenen Wochen stell-
ten Jan Beemelmanns, Berenike
Bürvenich, Alina Debye, Ilkay Karo-
glu, Lara Nellißen, Michael Ohler,
Lena Veletanlic und Darleen Wolf in
zwei Kleingruppen ihre Lieblings-
bücher vor. Sie erzählten jeweils
vom Inhalt des Buches und lasen
einen Ausschnitt, um Lust auf das
Buch zu machen. Danach überleg-
te sich die Kleingruppe, wie man
für dieses Buch Werbung machen
kann. Das Ergebnis sind 8 Plakate,
die genau so unterschiedlich sind,
wie die Bücher. So gibt es ein
„magisches Alphabet“, einen „Lie-
besbrief“ oder auch ein „Geheim-
nis“ auf einem Plakat zu ent-
decken. Die Plakate und die dazu
gehörigen Bücher (soweit sie nicht
entliehen sind) sind noch bis Ende
Februar in der Bücherei zu bestau-
nen. Darüber hinaus wird in den
folgenden Ausgaben des Stadtin-

Jeden Freitag werden  in der Zeit
von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr in  der
Stadtbücherei Geschichten für Kin-
der ab 4 Jahren vorgelesen! Später
dazu kommende Kinder sind auch
herzlich willkommen! Unsere Vor-
lesedamen sind: Gudrun Mohn,
Ingeborg Stachel und Roswitha
Fleu!
Im Monat Januar wird noch
gelesen:
25.01. „Die Fährte des Bären“

von Doris Meissner-
Johannknecht

Im Monat Februar werden gele-
sen: 08.02. „So ist das mit dem

Geld“ von Rainer Crummerl

15.02. „Kim kann stark sein“ von
Dagmar Geisler

22.02. „Gullivers Reisen“ von Erich
Kästner

29.02. „Bei den Wölfen“ von Bär-
bel Oftring

Im Monat März werden gelesen:

07.03. „Mama Muh und der Klet-
terbaum“ von Jujja Wies-
lander

15.03. „Wenn der Osterhase
kommt – Die schönsten
Ostergeschichten“

28.03. „Deutschland von oben für
Kinder erzählt“

Vorlesestunde für Kinder!Ausstellungseröffnung 
Leseclub „Lieblingsbücher“

fos jeweils ein Leseclub-Mitglied
sein Lieblingsbuch vorstellen.
Der Leseclub, ein Kooperationspro-
jekt der Stadtbücherei und des
Malteser Jugendtreffs Setterich,
besteht übrigens seit 2004. Die
Grundidee besteht darin, Kinder
mit allen Sinnen für ein Buch zu
begeistern. So wurde im Leseclub
schon gebastelt, gebacken, ge-
spielt, Geschichten erfunden und
natürlich vorgelesen. Ursprünglich
war dieses Konzept für Kinder bis
zur dritten Klasse geplant. Von
älteren Leseclub-Teilnehmern kam
der Wunsch, den Leseclub alters-
mäßig auszuweiten, so dass sie
weiter mitmachen konnten. Daraus
entstand dann die Idee „Lieblings-
buch“. Bei jedem Treffen stellten 2
Kinder ihr jeweiliges Lieblingsbuch
vor. Auch für das Jahr 2008 sind
Ausgaben des Leseclubs geplant.
Thema, Alter der Teilnehmer und
Zeitraum werden rechtzeitig im
Stadtinfo, in der Presse sowie in
der Stadtbücherei und im Malteser
Jugendtreff Setterich bekannt
gegeben. Und dann heißt es:
Schnell sein mit der Anmeldung,
denn wie immer sind die Plätze
begrenzt!

Während der Karnevalstage bleibt die Stadtbücherei in der Zeit
von Fettdonnerstag, 31. Januar, bis einschließlich Rosenmon-
tag, 04. Februar 2008, geschlossen.
Stadt Baesweiler, 14.01.2008
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Es ist erstaunlich, welche deut-
schen Wörter in die entferntesten
Winkel der Welt ausgereist sind
und Eingang in den dortigen
Sprachgebrauch gefunden haben.
Neben den bekannten Exportschla-
gern, wie „Schadenfreude“, „Welt-
schmerz“ und „Wunderkind“ gibt
es auch eine Vielzahl bisher unbe-
kannter Weltenbummler. So trifft
man sich in englischsprachigen
Ländern gerne zum „kaffeeklat-
sching“, schimpft in Finnland über
„besservisseri“ und isst in Russ-
land sein „Butterbrot“. In diesem
Jahr präsentiert die Stadtbücherei
in jeder Ausgabe des Stadtinfos die
schönsten ausgewanderten Wörter
und erklärt Ihnen, was es damit auf

sich hat.
Kärcher/Karcher
☛ Französisch für: reinigen
Der Firmenname „Kärcher“ hat
sich im Französischen zum Aus-
druck für „kräftiges Reinigen“,
auch „Sandstrahlen“, durchgesetzt
in der Form „Karcher“.

Abseiling
☛ Englisch für: abseilen
In vielen englischsprachigen Län-
dern wird das deutsche Wort
„abseilen“ als „abseiling“ alleine
oder in Verbidung als „abseiling
contractor“ benutzt und bezeich-
net, wie im Deutschen, das Absei-
len mittels eines Seils oder einer
Leine.

Deutsche Wörter reisen um die Welt

Zutaten für 16 Portionen
125 ml Milch
100 g Butter oder Margarine
500 g Mehl
1 Pck. Hefe
30 g Zucker
1 Pck. Vanillezucker
3 Tropfen Bittermandelöl
1 TL Salz
2 große Eier
Fett zum Ausbacken
300 g Konfitüre
nach Belieben etwas Zucker

Die Milch im Topf erwärmen und
Butter darin zerlassen. Mehl in
eine Schüssel sieben und sorgfäl-
tig mit der Hefe vermischen. Übri-
ge Zutaten und die warme Milch-
Fett-Mischung hinzufügen und
alles mit dem Handrührgerät auf
niedrigster Stufe verrühren, dann
auf höchster Stufe etwa 5 Minuten
zu einem glatten Teig verarbeiten.
Den Teig zugedeckt an einem war-
men Ort gehen lassen bis er sich

vergrößert hat. Das Ausbackfett in
einem Topf oder einer Friteuse auf
180°C erhitzen. Den Teig leicht mit
Mehl bestäuben, aus der Schüssel
nehmen und auf der Arbeitsfläche
nochmals durchkneten. Den Teig in
16 gleich große Stücke teilen.
Jedes Teigstück zu Bällchen rollen.
Teigbällchen zwischen 2 mit Mehl
bestäubten Tüchern nochmals
gehen lassen, bis sie sich sichtbar
vergrößert haben. Die Teigstücke
portionsweise mit der Oberseite
nach unten in das siedende Aus-
backfett geben, von beiden Seiten
goldbraun backen, mit einem
Schaumlöffel herausnehmen und
auf Küchenpapier gut abtropfen
lassen. Die Berliner „noch heiß” in
Zucker wenden, auf einem
Küchenrost erkalten lassen. Für die
Füllung Konfitüre durch ein Sieb
streichen und in einen Spritzbeutel
mit Lochtülle füllen. In jeden Berli-
ner damit seitlich durch den hellen
Rand etwas Füllung spritzen.

Karnevalsberliner
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Veranstaltungen
22.01. - 11.03.2008

VHS

Geschafft -
die VHS Nordkreis Aachen ist komplett

Wann ? Was ? Wo ? 

06.02., 09.30 Uhr 
06.02., 19.30 Uhr 

Nähen müsste man können, 
2 Kurse: 1x vormittags, 1x 
abends  

Setterich, Andreasschule B57, VHS, 1. 
Stock 

06.02., 09.45 Uhr Miniclub für Eltern mit Kindern 
(18 Monate - 3 Jahre) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, 
Raum 1 

06.02., 16.30 Uhr Schwimmen I , 
für Anfänger/-innen, für 
Eltern mit Kindern ab 4 Jahren 

Baesweiler, Grengracht, Schwimmhalle  

06.02., 17.30 Uhr Schwimmen II für Fortge-
schrittene, für Eltern mit 
Kindern ab 4 Jahren 

Baesweiler, Grengracht, Schwimmhalle 

06.02., 18.30 Uhr Pilates für Anfänger Baesweiler, VHS,  Roskaul 5, Raum 1 

06.02., 19.30 Uhr Pilates für Fortgeschrittene Baesweiler, VHS,  Roskaul 5, Raum 1 

06.02., 19.30 Uhr English 5 (A1) Baesweiler, Gymnasium, Raum 124 

07.02., 09.45 Uhr Spielgruppen für Eltern mit 
Kindern, 12 – 18 Monate 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

07.02., 18.00 Uhr Wassergymnastik für 
Seniorinnen und Senioren 

Baesweiler, Grengracht, Schwimmhalle 

07.02., 19.00 Uhr Schwimmen für Kinder mit Vor- 
kenntnissen (ab 7 J.) 

Baesweiler, Grengracht, Schwimmhalle 

08.02., 09.00 Uhr Miniclub für Eltern mit Kindern 
(18 Monate - 3 Jahre) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

09.02., 10.30 Uhr Hatha Yoga und 
Stressreduzierung 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

11.02., 10.15 Uhr Miniclub für Eltern mit Kindern 
(18 Monate - 3 Jahre) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

11.02., 14.00 Uhr Gehe nicht mit jedem mit!  Baesweiler, Kindergarten Stern-
schnuppe Baesweiler-Loverich 

11.02., 16.30 Uhr  Kunterbunte Bücherwelt  Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

11.02., 16.30 Uhr Wassergymnastik für Frauen 
und Männer 

Baesweiler, Grengracht, Schwimmhalle 

11.02., 18.00 Uhr Schwimmen für Damen und 
Herren 

Baesweiler, Grengrachtschule, 
Schwimmhalle 

11.02., 18.25 Uhr Italienisch 2 (A1) Baesweiler, Gymnasium, Raum 119 

11.02., 18.25 Uhr Yoga Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

11.02., 19.00 Uhr Türkisch für Anfänger/-innen 
ohne Vorkenntnisse 

Baesweiler, Gymnasium, Raum 030 

11.02., 19.30 Uhr English 11 (B1) Baesweiler, Gymnasium, Raum 124 

11.02., 19.00 Uhr English Refresher Course (B1) Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

11.02., 20.00 Uhr Italienisch für Anfänger/-innen 
ohne Vorkenntnisse 

Baesweiler, Gymnasium, Raum 119 

11.02., 20.00 Uhr Yoga Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

12.02., 09.45 Uhr Miniclub für Eltern mit Kindern 
(18 Monate - 3 Jahre) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

12.02., 14.30 Uhr Yoga für Senioren Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

12.02., 16.30 Uhr Miniclub für Eltern mit Kindern 
(18 Monate - 3 Jahre) 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

12.02., 18.00 Uhr Französisch für Anfänger/-
innen, ohne Vorkenntnissse 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

12.02., 18.00 Uhr Wassergymnastik für Frauen Baesweiler, Grengracht, Schwimmhalle 

12.02., 18.30 Uhr Spanisch 7 (A2) Baesweiler, Gymnasium, Raum 118 

12.02., 18.00 Uhr Deutsch für Deutsche: Lesen 
und Schreiben II 

Lese-Rechtschreib-Institut, Baesweiler, 
Aachener Str. 112 

12.02., 19.30 Uhr Französisch 5 (A1) Baesweiler VHS, Roskaul 5, Raum 2 

12.02., 19.30 Uhr Wassergymnastik für Frauen Baesweiler, Grengracht, Schwimmhalle 

12.02., 20.00 Uhr Spanisch 6 (A2) Baesweiler, Gymnasium, Raum 118 

12.02., 20.00 Uhr Tai Chi Chuan Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

13.02., 15.00 Uhr Englisch für Kids –  
Fortführungskurs 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

13.02., 16.15 Uhr Englisch für Kids - Anfänger Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

19.02., 09.00 Uhr Deutsch für ausländische 
Frauen, Anfängerkurs 

Setterich, Malteser Jugendtreff,  
Wolfsgasse 61 

20.02., 20.00 Uhr Gehe nicht mit jedem mit! Baesweiler, Kindergarten 
Sonnenschein, Im Kirchwinkel 19 

23.02., 14.00 Uhr Kinder und Feuerwehr Baesweiler, Feuerwehr, Grabenstraße 

27.02., 19.00 Uhr Vortrag: Vorsorgevollmacht, 
Betreuungs- und Patienten-
verfügung 

Baesweiler, Gymnasium, Raum 113 

28.02., 19.30 Uhr Vortrag Haben wir in der Zu-
kunft nur noch Jobs statt 
Arbeitsplätze? 

Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

29.02., 20.00 Uhr Jin Shin Jyutsu Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 1 

04.03., 19.00 Uhr Tür- und Tischkränze für den 
Frühling 

Baesweiler, Gymnasium, Raum 013 

05.03., 20.00 Uhr Gehe nicht mit jedem mit! Setterich,  DRK-Kindergarten, 
Adenauerring 137 

06.03., 18.00 Uhr Hier bis du Mann, hier darfst du 
kochen 

Setterich, Realschule, Lehrküche, Am 
Weiher 

06.03., 19.30 Uhr Lesung: „Ich heiße Meryem, 
nicht Miriam“ 

Baesweiler, Buchhandlung Wild, 
Kirchstraße 52 

08.03., 14.00 Uhr Der Handyführerschein Baesweiler, VHS, Roskaul 5, Raum 2 

08.03., 15.00 Uhr Schönheit pur – Kosmetik aus 
der Natur 

Setterich, Haus IN-KA, Bahnstr. 18 

11.03., 19.30 Uhr Vortrag: Migrantenkinder ohne 
Chance? 

Baesweiler-Setterich, Malteser 
Jugendtreff,  Wolfsgasse 61 

Karin Falkenstein, Veranstaltungs- und
Anmeldeauskünfte

Semesterbeginn: 6. Februar
Mit der Jahreswende hat sich die
Zahl der Städte, die die VHS Nord-
kreis Aachen bilden, auf vier
erhöht. Neben den „alten“ Städten
Alsdorf und Baesweiler und seit
einem Jahr Würselen, gehört nun
auch Herzogenrath zum Verband.
Ein sinnvolles Vorgehen? Die Politi-
ker/-innen der Städte, aber auch
die Mitarbeiter/-innen der VHS
meinen: Ja. Ein einziges Programm
ist Mitte Januar erschienen, statt
der drei Hefte, die es bisher gab.
Nun hat man direkt einen
Überblick, sieht z.B. sofort, wo die
einzelnen Sprachenkurse stattfin-
den, in welcher Stadt Eltern-Kind-
Kurse durchgeführt werden… Ein
gestrafftes und schwerpunktmäßig
organisiertes Programm (z.B. im
EDV-Bereich) soll natürlich auch in
gewissem Maße Einsparmöglich-
keiten auf Dauer mit sich bringen.
Ein Aspekt, der für die Städte nicht
unwichtig ist. Grundsätzlich ist
darauf geachtet worden, dass die
Angebote vor Ort bestehen geblie-
ben sind. So ist es selbstverständ-
lich, dass alle Kurse, die in Baes-
weiler durchgeführt wurden, auch
im neuen Semester dort beheima-

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0      ●  Tel. Baesweiler: 02401/93002-0   

Anmeldung auf unserer Homepage:

www.vhs-nordkreis-aachen.de     ●  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

tet sind.
Nun zum pädagogischen Personal:
Leiter der VHS ist Klaus Peschke,
den Alsdorfern und Baesweilern
wohl bekannt.
Die Bereiche EDV, Zweiter Bil-
dungsweg und Tanz werden von
Henry Engel geleitet, der auch die
Vertretung von Klaus Peschke
innehat.
Eltern- und Familienbildung sowie
Gesundheit liegt in den kompeten-
ten Händen von Anne Münter, die
weiterhin die Geschäftsstelle in
Baesweiler betreut.
Jochem Loeber ist für die politi-
sche Bildung und die viel gefragten
Integrationskurse zuständig. Sein
Büro ist ab dem 1. Semester 2008
in der Geschäftsstelle in Herzogen-
rath.
Den Sprachenbereich teilen sich
Edith Stegmaier (Italienisch, Fran-
zösisch, Spanisch, Niederländisch,
Türkisch), Geschäftsstelle Herzo-
genrath und Irene Riemann-Käst-
ner (Englisch, Deutsch als Fremd-
sprache) mit Sitz in Würselen.
Edith Stegmaier ist auch für Kunst-
geschichte, Studienreisen und
Fitness zuständig, Irene Riemann-
Kästner für Kreativität, Literatur,
Musik und Hauswirtschaft.
Alle pädagogischen Mitarbeiter/-
innen stehen für Nachfragen und
bei Wünschen zur Verfügung. Die
Telefonnummern sind  im  Pro-
gramm angegeben.
Anmeldungen sind schriftlich mit
einem Anmeldeformular, persön-
lich in den Geschäftsstellen, per
Fax (02404/ 90 63 20) per e- mail 
(info@vhs-nordkreis-aachen.de)
und per Internet 
www.vhs-nordkreis-aachen.de)
möglich.



GRENGRACHT-FLOHMÄRKTE 2008
Auch im Jahr 2008 veranstaltet der Kindergarten Trauminsel in der Gren-
grachtschule wieder seine beliebten Flohmärkte.
Am Sonntag, den 02. März findet ab 11.00 Uhr der Kindersachen-
Flohmarkt innen im Gebäude statt.

Am  31. August kann dann wieder
ebenfalls ab 11.00 Uhr unbegrenzt
ge- und verkauft werden während
des allgemeinen Flohmarkts auf dem
Schulhof.

Wie immer, wird es auch ein umfang-
reiches Angebot an Speisen und
Getränken geben.

Wenn Sie einen Stand auf einem oder
beiden der Flohmärkte reservieren
wollen, melden Sie sich bitte bei
Familie Idries/Werthmann unter Tel.
896949 oder der E-Mail-Adresse
kindergarten-trauminsel@web.de
an.
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Die Betreuungszeit im Kindergar-
ten “KI-LI-BA” in Baesweiler in der
Grabenstraße ist seit Januar 2008
wegen eines veränderten Nachfra-
geverhaltens einiger Eltern erwei-
tert. Neben der Betreuungszeit von
7.30 - 12.30 Uhr bzw. bis 14.00
Uhr (Blocköffnung) können voraus-
sichtlich 14 Kinder im Rahmen der
erweiterten Öffnungszeit bis 16.00
Uhr betreut werden.
Neben dieser Änderung wird dar-
auf hingewiesen, dass ab diesem
Zeitpunkt auch für alle Kinder ein
warmes Mittagessen angeboten
wird. Der Kindergarten ist aufgrund
der erweiterten Betreuungszeit in
der Lage, die pädagogische Arbeit
zu erweitern und noch zu verbes-
sern. Für den Nachmittag sind Tur-
nen, Sprachförderung sowie
Kochen und Backen mit Kindern
geplant. Die Erzieherinnen haben
so mehr Zeit, um auf die Bedürf-
nisse einzelner Kinder einzugehen
und sie so noch gezielter zu för-
dern!
Der Kindergarten in Baesweiler -

Mitte legt in der pädagogischen
Arbeit großen Wert auf gesunde
Ernährung. Aus diesem Grund bie-
tet er seit November 2007 täglich

ein gesundes und reichhaltiges
Frühstücksbuffet an. Es gibt Obst
und Gemüse vom Biobauern,
gesundes Brot und frische Wurst
von ansässigen Baesweiler
Geschäften.
In der heutigen “bewegungsar-
men” Zeit hat sich der Kindergar-
ten entschlossen, darauf zu rea-
gieren und bietet wöchentlich
einen “Unterwegstag” an. An die-
sem Tag sind die Kinder in der
Stadt unterwegs (natürlich zu Fuß),
um sie zu erkunden. Sie lernen so
ihre nahe Umgebung genauer ken-
nen. Walken für Kinder im nahen
Feld sowie Spielen draußen bei
jeder Witterung gehören zu den
Aktivitäten des Kindergartens. Der
eigene Anbau von Gemüse, Kartof-
feln, Tomaten etc. und die Verar-
beitung von vielen Obstsorten, die
auf dem Aussengelände des Kin-
dergartens wachsen, ist auch in
der heutigen Zeit eine interssante
Erfahrung, die Kinder dort machen
können!
Das Kindergartenteam freut sich
auf weitere Anmeldungen! Anmel-
dungen für das Kindergartenjahr
2008/09 werden noch bis zum
31.01.2008 entgegengenommen.

Veränderte
Öffnungszeiten im Kindergarten KI-LI-BA

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Insu Lean

Einführungsabend: jeden zweiten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.30 Uhr

Gemeinsam mit einigen Eltern
wurde an der GHS-Lessingschule
der Elterntreff „Cafe oder Tee”
gegründet. Ziel ist es, ausländische
und deutsche Eltern zusammen zu
führen und sich in gemütlicher
Runde kennenzulernen und auszu-
tauschen.
Ab Januar 2008 wird der Eltern-
treff seine Tore öffnen und dann
alle 2 - 3 Monate ein Treffpunkt für
Eltern der Lessingschule sein. Wir
wollen miteinander reden oder
aktiv werden, d.h. zusammen
backen, kochen, basteln usw.!
Auf Wunsch bzw. bei Bedarf wer-
den wir Themenabende anbieten,
zu denen wir evtl. auch Fremdrefe-
renten einladen.

Themen könnten sein:
- Pubertät ist, wenn die „Eltern

peinlich werden”
- Triple-P-Elterntraining
- Hilfe mein Kind hat ADHS
- Hilfsangebote für Kinder und

Eltern von Seiten des Jugen-
damtes

Themenvorschläge sollten aus der
Elternschaft kommen und werden
von uns aufgegriffen und umge-
setzt. Gründungsmitglieder und
Ansprechpartner sind aus der
Elternschaft: Frau Gombert, Frau
Jerych, Frau Demirgen, Frau Ertu-
rul, Frau Cavlakli und Frau Nießen
(Beratungslehrerin und Elterntrai-
nerin).

Der Elterntreff der Lessingschule
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ZZwweeii  ssttääddttiisscchhee  FFeerriieennffaahhrrtteenn  iimm  JJaahhrr  22000088
Was im Jahr 2006 als Versuch startete, geht im Jahr 2008 bereits in die dritte
Runde und wird sogar noch ausgeweitet: DDiiee  ssttääddttiisscchhee  FFeerriieennffaahhrrtt!!

Bisher wurden Kinder bis 12 bzw. 13 Jahren angesprochen. Viele von denjeni-
gen, die nun schon zweimal dabei waren und in diesem Jahr schon 14 wer-
den, haben daher angeregt und zum Teil sogar dem Bürgermeister Dr. Linkens
persönlich die Nachricht zukommen lassen, dass es auch im Jahr 2008 eine
Ferienfahrt geben sollte, und zwar auch für die 14- jährigen. Dieser Bitte sind
wir gerne nachgekommen, zumal wir auch den Wunsch der Eltern nach einer
bezahlbaren und verlässlichen Ferienbetreuung realisieren möchten. 

Da die Altersspanne zwischen 8  und 14 Jahren zu groß wäre, bieten wir in
diesem Jahr zzwweeii  FFeerriieennffaahhrrtteenn an:

11..  IInn  ddeerr  ZZeeiitt  vvoomm  2211..  JJuullii  bbiiss  2255..  JJuullii  22000088  ffaahhrreenn  ddiiee  1122  bbiiss  1144- jjäähhrriiggeenn..

22..  IInn  ddeerr  WWoocchhee  ddaarraauuff,,  aallssoo  vvoomm  2288..  JJuullii  bbiiss  0011..  AAuugguusstt,,  ffüürr  ddiiee  88  --  bbiiss
1111--jjäähhrriiggeenn..  

In diesem Jahr gehen beide Fahrten in das KJG- Bildungshaus „Gustavo Sal-
gado Ramirez Haus“, das etwas abgelegen am Waldrand in Simmerath-Steck-
enborn liegt. Drei kleinere miteinander verbundene Häuser bieten moderne
Aufenthaltsräume und Gruppenschlafräume für vier bis sieben Personen,
einen Naturspielplatz, Fußballwiese, Tischtennisplatte und Kicker. Versorgen
werden sich die Gruppen wieder selber. Bilder zum Haus sind zu finden unter
www.kjg-aachen.de.

Für die beiden Gruppen entwirft das Betreuerteam rund um Manuel Casielles
wieder ein abwechslungsreiches, spannendes und altersgerechtes Programm. 

Alle Leistungen (Transfer, Unterkunft, Essen, Trinken, Endreinigung der Häuser,
Honorare, Bastelmaterialen,...) sind mit dem Fahrtpreis abgedeckt. 

FFüürr  ddiiee  1122--  bbiiss  1144--  jjäähhrriiggeenn  bbeettrrääggtt  ddeerr  FFaahhrrttpprreeiiss  110000,,0000  EEuurroo..  

FFüürr  ddiiee  88--  bbiiss  1111--jjäähhrriiggeenn  bbiieetteenn  wwiirr  ddiiee  FFeerriieennffaahhrrtt  ffüürr  111100,,0000  EEuurroo an,
wobei hierin zusätzlich zu den oben geschilderten Leistungen auch ein 
Tagesausflug (Transfer und Eintritt) zum Bubenheimer Spieleland bei Nörvenich
enthalten ist. 

MMeellddeett  eeiinnee  FFaammiilliiee  mmeehhrreerree  GGeesscchhwwiisstteerrkkiinnddeerr  aann,,  rreedduuzziieerrtt  ssiicchh  ddeerr
PPrreeiiss  aabb  ddeemm  zzwweeiitteenn  KKiinndd  uumm  1155,,0000  EEuurroo..

Weitere Informationen schicken wir auf Anfrage gerne zu. Ebenso wie ein
Anmeldeformular. BBiittttee  uunnbbeeddiinnggtt  bbeeaacchhtteenn::  DDiiee  ZZaahhll  ddeerr  PPlläättzzee  iisstt  bbeeggrreenn--
zztt..  Die 30 zur Verfügung stehenden Plätze werden daher in der Reihenfolge
der Anmeldungen vergeben.

Infos und Anmeldeformulare können bei der Jugendbeauftragten, Kathrin Mer-
schen, angefordert werden: Tel. 02401/800 575 oder per e-Mail unter
Jugendbeauftragte@Stadt.Baesweiler.de.

HHaappppyy  FFiisshh  ––  

HHaaii--AAllaarrmm  uunndd  ffrriisscchhee  FFiisscchhee

Nachdem der junge Fisch Ben so gut wie alles ver-
loren hat, lebt er mit seinen Freunden im Riff vor der
Küste. Hier trifft er Cordelia, die Liebe seines Lebens,
die allerdings schon von einem riesigen Hai umgarnt
wird. So stürzt er sich also in das Abenteuer, seine
geliebte Cordelia zu erobern und obendrein noch das
Riff von den Haien zu befreien.

LLuuccaass,,  ddeerr  AAmmeeiisseennsscchhrreecckk

Lucas Nickle ist neu in der Stadt, die Jungs der Nach-
barschaft setzen ihm mit ihren Hänseleien schwer zu.
Also lässt er seinen Frust an den im Garten lebenden
Ameisen aus. Doch die setzen sich zur Wehr, träufeln
dem Zehnjährigen einen Zaubertrank ein, der ihn auf
ihre Größe schrumpfen lässt. Im Ameisenreich wird er
vor Gericht gestellt - mit folgendem Urteilsspruch:
Lucas muss so lange in der Ameisenkolonie arbeiten,
bis er gelernt hat sich in die Gemeinschaft einzufü-
gen. Erst dann soll er seine Freiheit zurückbekom-
men.

TTrriiffff  ddiiee  RRoobbiinnssoonnss

Der clevere Lewis will wissen, warum er im Waisen-
haus leben muss. Deshalb erfindet er eine Maschine,
mit der man eine Zeitreise unternehmen kann. Doch
statt in der Vergangenheit landet er mit dem Jungen
Wilbur in der Zukunft, bei dessen Familie, den Robin-
sons, die sich allesamt als mindestens so verrückte
wie großartige Erfinder entpuppen. Klar, dass sich
Lewis in diesem Paradies pudelwohl fühlt und dabei
sein eigentliches Anliegen fast vergisst. Doch dann
beginnt der böse Melonenmann die perfekte Robin-
son-Idylle empfindlich zu stören.

UUrrmmeell  aauuss  ddeemm  EEiiss

Die tierischen Bewohner der malerischen Vulkaninsel
Titiwu werden von einem an ihrer Küste angespülten
Eisberg überrascht, der ein Urzeit-Ei in sich trägt. 
Als der kleine Saurier Urmel ausschlüpft, sieht
Habakuk Tibatong, ein Professor im Exil, endlich die
Chance, seine wissenschaftliche Reputation wieder
herzustellen. Aber der König im fernen Pumpolonien
interessiert sich eher für eine neue Trophäe an der
Wand und macht sich auf nach Titiwu, wo das freche
Urmel ohnehin schon einiges durcheinander gebracht
hat.

Kinder und Jugendliche zahlen nur 1,50 E pro Film
Erwachsene 2,50 E

Mittwoch,

23.
Januar 2008,

16.00 Uhr,
Kommunales Kino
Burg Baesweiler

Mittwoch,

27.
Februar 2008,

16.00 Uhr,
Kommunales Kino
Burg Baesweiler

Mittwoch,

12.
März 2008,
16.00 Uhr,

Kommunales Kino
Burg Baesweiler

Kino gibt’s in der 
Alten Scheune der Burg Baesweiler

Mittwoch,

13.
Februar 2008,

16.00 Uhr,
Kommunales Kino
Burg Baesweiler
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DDaass  FFiigguurreenntthheeaatteerr
SSoonnssttwwoo  aauuss  BBoottttrroopp  pprräässeennttiieerrtt::

„„DDrraacchheennzzäähhnnee  zzäähhlltt  mmaann  nniicchhtt””
Hätte König Eduard sich nicht einfach das Königreich von
Prinz Henrik angeeignet , hätte er jetzt nicht den ganzen
Ärger. Wie um Himmelswillen soll er denn herausbekom-
men, wie viele Zähne der Drache Frowin in seinem Maul
hat? Und dann muss er auch noch die Heirat seiner
Tochter Alina mit Prinz Henrik verhindern. Auch für einen

mächtigen König sind dies kaum lösbare Aufgaben. Ob er sich da nicht über-
nommen hat?

Maja Brüggemeier und Werner Bartelt-Brüggemeier spielen seit rund zwanzig
Jahren Theater für Familien und Kinder.

Als Tourneetheater sind sie in ganz Deutschland unterwegs mit Inszenierun-
gen, die aus den Lebenswelten von Kindern entwickelt wurden. Dabei kom-
binieren sie u.a. Tischfiguren mit Stabfiguren, Masken- und Menschentheater.

SSppiieellzzeeiitt::  ccaa..  5555  MMiinnuutteenn,,  ffüürr  KKiinnddeerr  aabb  55  JJaahhrreenn

In Zusammenarbeit mit dem Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung des
Kreises Aachen.

WWoocchhee  ddeerr  JJuuggeenndd  mmiitt  LLaacchh--MMööwweenn--LLööwweenn--TTaagg

WWeerr  mmaacchhtt  mmiitt??

In der Zeit von Mittwoch, 04.06.2008, bis Dienstag, 10.06.2008, findet die
1100..  WWoocchhee  ddeerr  JJuuggeenndd statt. 

Am Mittwoch, dem 04.06.2008, wird auf dem Kirchvorplatz in der Zeit von
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr der große Lach- Möwen-Löwen-Tag veranstaltet. 

Beim Lach-Möwen-Löwen-Tag erwartet Euch wieder ein abwechslungs-
reiches Bühnenprogramm sowie tolle Spiel- und Bastelstände auf dem
ganzen Kirchplatz. Attraktionen wie Kletterturm, Rodeo-Bulle und Hüpfburg
sind natürlich auch wieder dabei. Für so ein großes Fest braucht man sehr
viele große und kleine Helferinnen und Helfer, die den Tag erst zu dem
machen, was er seit Jahren ist - ein Festtag für alle Kinder der Stadt!

Viele Erzieher/innen, Lehrer/innen, sowie Ehrenamtler/innen aus den
verschiedensten Vereinen lassen sich Jahr für Jahr neue Programmpunkte
einfallen, die sie am Lach-Möwen-Löwen-Tag anbieten. Aber auch ganz
viele Kinder helfen mit und führen Tänze auf, backen Waffeln oder
betreuen Spiele- und Bastelstände für andere Kinder.

Wir hoffen auch in diesem Jahr wieder auf die Unterstützung von möglichst
vielen Kindergärten, Schulen und Vereinen, um so wieder einen tollen
Lach-Möwen-Löwen-Tag auf die Beine stellen zu können.

AAnnmmeelldduunnggeenn  nniimmmmtt  aabb  ssooffoorrtt  ddiiee  JJuuggeennddbbeeaauuffttrraaggttee,,  KKaatthhrriinn  MMeerr--
sscchheenn  eennttggeeggeenn  ((TTeell::  0022440011//  880000  557755  ooddeerr  ppeerr  mmaaiill  JJuuggeennddbbeeaauuff--
ttrraaggttee@@SSttaaddtt..BBaaeesswweeiilleerr..ddee))..

ÜÜbbrriiggeennss  iisstt  sseellbbssttvveerrssttäännddlliicchh  aauucchh  eeiinnee  AAuuffnnaahhmmee  iinn  ddaass  PPrrooggrraammmm
ddeerr  WWoocchhee  ddeerr  JJuuggeenndd  iinnssggeessaammtt  mmöögglliicchh..  Zum Beispiel mit Probe-
trainings, Turnieren oder anderen Veranstaltungen für Kinder und
Jugendliche.

DDaass  wwaarr  ddiiee    ““NNaassssaakkttiivv  XX--mmaass  PPaarrttyy””

Sehr erfolgreich fand am 14. Dezember 2007 die Veranstaltung
“Nassaktiv” unter dem Motto “X-mas-Party” in unserem Freizeit-
bad an der Parkstraße statt.

Bei der Musik von DJ Alex (Alexander Giesen) und den vielen
bunten Lichtern kam ein mega Disco-Feeling auf. Auch diesmal
hatten sehr viele von Euch bis in die Nacht hinein jede Menge
Spaß im kühlen Nass!

Freitag,

14.
März 2008,
16.00 Uhr,

PZ Gymnasium
Baesweiler

Habt Ihr Lust auf Spiele, viel Spaß, Basteln, Kochen
und noch vieles mehr?

Dann kommt immer montags von 16.30 - 18.00 Uhr
ins Pfarrheim St. Petrus Baesweiler (Eingang Roskaul)

zur Kindergruppe der KJG Beggendorf

Mehr informationen: www.kjg-beggendorf.de

Bei Fragen bitte wenden an: pfarrleitung@kjg-beggendorf.de

Seid Ihr zwischen 8 und 12 Jahren alt?
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Die KJG Beggendorf bietet 2008 für Kids ein Sommerlager in Spanien an. 
Unser Ziel ist das Dorf Platja d’Aro, welches ca. 100 km nördlich von
Barcelona liegt. Es befindet sich direkt am herrlichen Sandstrand der Costa
Brava, wo wir die Sonne, das Meer und das spanische Leben genießen
können.
Unser Team besteht aus erfahrenen und geschulten Jugendleitern im Alter
von 20-28 Jahren, die mit den Kids gemeinsam ein abwechslungsreiches
Programm erleben, in dem Spaß, Spiel und Sport garantiert sind.

Wir wohnen während der zwei Wochen in einem ZeBu-Dorf mit Zeltbunga-
lows für jeweils 4 Personen. Jeder Bungalow ist komplett eingerichtet und
verfügt über einen festen Boden sowie ausreichend Platz für jeden. Es 
steht uns ebenfalls ein großes Aufenthaltszelt zur Verfügung, falls wir trotz
des garantiert guten Wetters mal nicht nach draußen wollen.

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt, denn zwei unserer Teamer
bekochen uns rund um die Uhr. 

Wer also Lust auf zwei tolle KJG-Ferienwochen hat, sollte sich möglichst
schnell anmelden, da die Plätze sehr begehrt, aber doch begrenzt sind.
Wir freuen uns auf Dich! Dein KJG-Team 2008

Kurz und knapp:

Wohin? Platja d´Aro, Spanien

Wann? 28. Juli - 10. August 2008

Preis? 450,- € (420,- € für KJGler)

Wer? Kids von 11 - 16 Jahren

Mehr Infos unter:

www.sommerfahrt.kjg-beggendorf.de

Bei Fragen und 

Problemen sprecht uns 

einfach an:

Anna Schmitz

Adenauerring 21

52499 Baesweiler

0176/1064214

„Generation Jugend - talking about a generation”

„Die Jugend von heute liebt den Luxus, hat schlechte Manieren und ver-
achtet die Autorität. Sie widersprechen ihren Eltern, legen die Beine übere-
inander und tyrannisieren ihre Lehrer.“

So sah es der Philosoph Sokrates um 470 – 399 v. Chr.. Und offen-
sichtlich war das früher schon so, dass Erwachsene mit großer Angst und
Sorge das von Pubertät geprägte Gebaren von Jugendlichen mit schlimm-
sten Befürchtungen für die Zukunft der Welt ansahen.

Und fällt es nicht oft ins Auge, dass es scheinbar nur saufende, gewalt-
tätige, provozierende und laute Halbstarke mit ausgeprägten Bil-
dungslücken gibt, über die berichtet wird? Dazu diese „Bum-bum Gang-
sterrapper Musik“, furchtbaren Kniekehlenhosen und Bauchfreileibchen,
gepaart mit einer schnodderigen unkultivierten Sprache? Das soll Jugend-
kultur sein? 

Eine Studie der Bertelsmannstiftung, die im Juni 2007 veröffentlicht wurde,
bestätigte, dass ein eher skeptisches Meinungsbild von Erwachsenen
gegenüber Jugendlichen besteht. So behaupten 70% der Erwachsenen,
Jugendliche tränken übermäßig viel Alkohol. Jugendliche würden schnell
gewalttätig, meinen 58 %. Sie engagierten sich zu wenig gesellschaftlich,
glauben 65 %!

Nicht zuletzt durch eine Überakzentuierung von negativen Vorfällen mit
Beteiligung von einzelnen Jugendlichen entsteht in manchen Medien ein
Zerrbild einer ganzen Generation. Wenn es um Jugendliche oder um die
aktuelle Jugendkultur geht, fallen zumeist negative Berichterstattungen ins
Auge. Positives oder „normales“ und unauffälliges Verhalten ist seltener
eine Zeile oder einen Bericht wert und erfährt deshalb in der Öffentlichkeit
wenig Anerkennung und Akzeptanz.

Die Studie der Bertelsmannstiftung unterstreicht, wie wichtig es ist, die Inter-
essen der Generation der Jugendlichen offensiv in die Öffentlichkeit zu tra-
gen und dem negativ verzerrten Bild in der Öffentlichkeit einen Kontra-
punkt entgegenzusetzen. Der Aktionsmonat „Generation Jugend – talking
about a generation“, der vom 23. August bis 22. September 2007 in allen
Kommunen im Kreis Aachen und in der Stadt Aachen durchgeführt wurde,
hatte genau das zum Ziel. Dabei ging es den Jugendpfleger/innen nicht
darum, nur ein positives Bild über Jugendliche zu zeichnen. Es ging
vielmehr darum, ein möglichst reales Bild über die Generation der
Jugendlichen in die öffentliche Wahrnehmung zu transportieren. 

Es sollten insbesondere diejenigen einmal mehr Aufmerksamkeit bekom-
men: die nicht negativ auffällig geworden sind, die ganz normal in ihren
Familien erwachsen werden, die ganz normal ihre Schullaufbahn durch-
laufen, die ganz normal eine Ausbildung absolvieren, die unterschiedlichen
Hobbys nachgehen und die sich – wie selbstverständlich – oft und gerne
ehrenamtlich engagieren.

In offenen Einrichtungen, Vereinen, Schulen und Initiativen fanden im Pro-
jektzeitraum kreisweit viele Aktionen und Veranstaltungen statt, die die
Projektidee unterstützten.

Auch in Baesweiler zählte z.B. das Projekt „Streifzüge“ dazu, bei der
Jugendliche Baesweiler aus ihrem Blickwinkel fotografierten und in einer
Ausstellung präsentierten.  Darüber hinaus gab es eine Plakataktion mit
dem Titel  „Ich engagiere mich“, bei der das Engagement junger Menschen
Aufmerksamkeit bekam. Weitere Maßnahmen waren Sport- und
Musikevents, Fortbildungsangebote, Fachvorträge zum Thema „Generatio-
nen“, eine Fachtagung zum Thema „Jugendliche im öffentlichen Raum“,
Sonderveranstaltungen in Schulen u.a. zum Thema „Rechte Tendenzen“,
Graffiti und Mauermalaktionen wie in Setterich, Sondersitzungen von
Jugendparlamenten, Videoprojekte, Erstellung von Internetseiten und vieles
mehr.

Auf der eigens eingerichteten Internetseite zum Aktionsmonat, die
Jugendliche selbst erstellt haben, sind etliche Aktionen und Beiträge
aufgeführt; die Adresse lautet: wwwwww..ggeenneerraattiioonn--jjuuggeenndd..ddee.

Sommerferien in Spanien mit der KJG Beggendorf
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Am 01.10.2005 trat das Gesetz zur
Weiterentwicklung der Kinder- und
Jugendhilfe in Kraft. In diesem
Zusammenhang wurden Änderun-
gen des Sozialgesetzbuches (SGB)
VIII vorgenommen, wo insbesonde-
re der Schutzauftrag in der Kinder-
und Jugendhilfe bei Gefährdungen
des Kindeswohls neu gefasst 
wurde (§ 8a).

Im Kern geht es dabei um den
Schutz von Kindern und Jugend-
lichen. Immer wieder wird in den
Medien über furchtbare Ereignisse
berichtet, wo Kinder verwahrlost,
missbraucht und mitunter getötet
aufgefunden werden. Der Schutz
von Kindern und Jugendlichen ist
eine gesellschaftliche Aufgabe!
Dort, wo das Wohl eines Kindes
gefährdet scheint, bedarf es des
aktiven Hinschauens und unter
Umständen eines beherzten Ein-
greifens von Erwachsenen.

Neben den Erziehungsberechtigten
selber stehen dabei auch diejeni-
gen in einer großen Verantwortung,
die durch ihr ehrenamtliches Enga-
gement viele Freizeitaktivitäten für
Kinder und Jugendliche erst mög-
lich machen. Ihr enger Kontakt und
die persönliche Zuwendung zu den
Kindern erlaubt es Ihnen, auf mög-
liche Probleme oder Gefährdungen
des Wohles eines Kindes aufmerk-
sam zu werden. Doch wann kann
von einer tatsächlichen Gefähr-
dung bei einem Kind ausgegangen
werden? Und was soll ein/e
Betreuer/in dann tun? Wer hilft,
mögliche Hinweise zu beurteilen
und in einer mutmaßlich angezeig-

ten Situation unterstützend zum
Wohle des Kindes zu handeln?

Das Amt für Kinder, Jugend und
Familienberatung des Kreises
Aachen hat eine Infobroschüre
erarbeitet, die Ehrenamtler/innen
in Ihrer Arbeit unterstützen und
Ihnen im Hinblick auf das Thema
„Kindeswohl“ Sicherheit geben
soll. Sie erhalten die Infobroschüre
in den Rathäusern der Stadt Baes-
weiler oder auf Anfrage beim Amt
für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung des Kreises Aachen, Amt
51.2 Frau Skrabal (0241 / 5198 –
2556). Darüber hinaus ist die Bro-
schüre auch auf der Internetseite
des Kreises Aachen abrufbar, unter 
www.kreis-aachen.de/jugendamt.

Bitte helfen auch Sie aktiv mit,
Kinder zu schützen!

„Richtig Handeln zum Schutz des Kindes“ -
Infobroschüre

Das Amt für Kinder, Jugend und Familienberatung des Kreises Aachen
sucht 

pädagogische Fachkräfte

(Erzieher/innen, Sozialarbeiter/innen, Sozialpädagogen/innen, Lehrer-
/innen, Heilpädagogen/innen), die zur Aufnahme von Kindern und Jugendli-
chen mit einem erhöhten Förderbedarf in ihrer Familie bereit sind.
Voraussetzung neben der pädagogischen Qualifikation ist Erfahrung im
Umgang mit Kindern. Geduld, Toleranz sowie räumliche und zeitliche 
Ressourcen sollten vorhanden sein.
Die Erziehungsstellenberatung arbeitet seit über 10 Jahren erfolgreich in
diesem Arbeitsfeld.
Bewerber/innen finden hier eine kompetente Beratung und Begleitung und
eine gute Vernetzung mit anderen Erziehungsstellen.

Wir bieten Ihnen: 
- ein altersgemäß gestaffeltes Entgelt
- einen 3-fachen Erziehungsbeitrag
- 153,39 Euro Alterssicherung pro Erziehungsstelle und Monat
- externe Supervision
- regelmäßige Fortbildungsangebote
- Elterngesprächskreis
- Kurmaßnahmen für aufnehmende Eltern

Können Sie sich vorstellen, Ihren Beruf zu Hause auszuüben?
Dann nehmen Sie mit dem Pflegekinderdienst Kontakt auf. Wir freuen uns
über Ihr Interesse und stehen gerne zu Informationsgesprächen zur Verfü-
gung.

Interessenten wenden sich bitte an den Pflegekinderdienst des Kreises
Aachen,
Frau Werden-Bergs,
Zollernstraße 10
52070 Aachen
Tel.: 0241/5198-2461
Fax: 0241/5198-2241.

Profi-Eltern gesucht

NACHRUF

Am 13.12.2007 verstarb

Herr Karl Lammertz,
Schulleiter i.R.

aus Baesweiler-Oidtweiler, im Alter von 77 Jahren. Herr Lammertz
war von 1956 bis 1989 Lehrer an der Kath. Grundschule in Loverich;
seit 1969 leitete er die Grundschule.

Er war ein überaus engagierter und pflichtbewusster Schulleiter, der
seine Aufgabe darin gesehen hat, Begabungen zu fördern und Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrer zu motivieren. Den vielfältigen
Erwartungen ist er in besonderer Weise durch großen Sachverstand,
Fingerspitzengefühl, Geduld, Selbstdisziplin und Zielstrebigkeit
gerecht geworden. Es ist ihm stets gelungen, für einen reibungslosen
Ablauf des Schulalltages zu sorgen. Besonders hervorzuheben ist
auch die überaus gute Zusammenarbeit mit der Stadt Baesweiler als
Schulträger.

Rat und Verwaltung der Stadt werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Prof. Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Fronhoven 70a - 52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48 · Fax 0 24 03 / 5 12 02

www.gasthof-rinkens.de

G a s t h o f  &  B i e r g a r t e n

Aschermittwoch ab 17.00 Uhr

Großes Fischessen
Weitere Mottotage unter:
www.gasthof-rinkens.de
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ersten Befähigungskurses
für ehrenamtliche Mitarbei-
ter.

2007 wurde der erste Kurs be-
endet und die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter begannen
ihren Dienst in den Familien,
gleichzeitig fand die offiziel-
le Eröffnung unter der
Schirmherrschaft unser-
er Bundesgesundheitsminis-
terin statt.

Unser Einsatz ist für die betrof-
fenen Familien kostenlos und
beinhaltet je nach Bedarf der
Familien folgende Punkte:

Für die erkrankten Kinder:

wir unternehmen im Rahmen
der vorhandenen Fähigkei-
ten gemeinsame Aktivitäten
wie Vorlesen, Spielen, Spa-
ziergänge, Ausflüge, Kino…

wir bieten uns dem Kind als
Gesprächspartner/in an für
alle Fragen, die das Kind
bewegen

wir sind manchmal nur da, an
der Seite des Kindes

wir unterstützen die Lebens-
qualität auf allen Sinnes-
und Wahrnehmungsebenen

Für die Eltern:

wir schaffen Freiräume, indem
jemand für das erkrankte
Kind sorgt

wir stehen für Gespräche
bereit, z.B. zum Thema
Leben, Sterben und Tod, bei
familiärer Belastung durch
Stress und Überforderung

wir informieren, vermitteln und
stehen unterstützend zur

Seite in Fragen der Symp-
tombehandlung des Kin-
des bei Schmerzen, Ernäh-
rungsproblemen,…und ver-
mitteln Kontakte zu ander-
en betroffenen Eltern, zu
stationären Kinderhospizen
und/ oder anderen Institutio-
nen

wir entlasten von alltäglichen
Dingen (Versorgung im
Haus, Fahrdienste,…)

Für Geschwister:

wir begleiten Geschwister, in-
dem wir z.B. bei Schularbei-
ten helfen, etwas mit ihnen
unternehmen, mit ihnen
spielen, einfach Zeit für sie
zu haben

wir sind für die Kinder da, wenn
sie in ihrer Trauer Beglei-
tung wollen, wenn sie mit
jemanden neben Mutter und
Vater sprechen wollen…

Unser Dienst finanziert sich zur
Zeit ausschließlich über Spen-
den. Wir sind daher auf jede Art 
der Unterstützung angewiesen,
auf praktische Unterstützung
durch ehrenamtliche Mitarbeit, auf
ideelle Unterstützung durch Ver-
breitung der Kinderhospizidee in
der Gesellschaft sowie durch
finanzielle Unterstützung.

Unterstützen auch Sie uns, tra-
gen Sie unsere Idee weiter, so
dass auch betroffene Familien in
unserer Stadt von uns erfahren
und wenn nötig Hilfen bekom-
men können.

Kontakt:
Ambulanter Kinderhospizdienst 
Aachen/KreisHeinsberg 
Sonnenblume
Germanusstr. 5 
52080 Aachen 
Telefon: 0241-9161669 
Telefax: 0241-9161711

http://aachen.deutscher-kinder-
hospizverein.de

E-Mail:
aachen@deutscher-kinderhospiz-
verein.de

Häusliche Kranken- und 
Seniorenpflege
Privat und alle Kassen

Tel. 0 24 64 / 90 52 82 (Tag & Nacht)
Mobil 0172 / 9 45 80 83

Seit einem Jahr arbeitet der
Ambulante Kinderhospizdienst
Sonnenblume von Aachen/Haaren
aus in einem Umkreis von 50 km.
Der Dienst ist also auch für
Baesweiler zuständig. Schon
jetzt arbeiten einige ehrenamtliche
Mitarbeiter aus unserer Stadt für
den Dienst. Um weiter bekannt zu
werden möchten wir heute die
Gelegenheit nutzen, uns der Stadt
und ihren Bürgern auf diesem Weg
vorzustellen.

1990 gründeten sechs Familien
mit lebensverkürzend er-
krankten Kindern den Deut-
schen Kinderhospizverein.

1994 wurden Familienseminare
ins Leben gerufen.

1998 wurde das erste Kinderhos-
piz in Deutschland, in
Kooperation mit der ge-
meinnützigen  Gesellschaft
der Franziskanerinnen, die
die Trägerschaft übernahm,
in Olpe eröffnet.

2004 begann der Deutsche Kin-
derhospizverein mit dem
Aufbau und der Vernetzung
der ambulanten Kinderhos-
pizdienste in Deutschland.

2005 Gründung der Deutschen
Kinderhospizakademie

2007 Gründung der Kinderhospiz-
stiftung

2006 wurde der Kinderhospiz-
dienst Sonnenblume ins
Leben gerufen. Die
Diplompädagogin Marie-
Theres Reichert begann,
nachdem geeignete Räum-
lichkeiten gefunden, reno-
viert und eingerichtet
waren, im Sommer 2006
mit der Durchführung des

Ein Verein stellt sich vor – Ambulanter Kinderhospizdienst

“Lebensrettende
Sofortmaßnahmen
am Unfallort”

Baesweiler, Maarstraße 11           
01.03.2008 
03.05.2008 

Setterich, Schmiedstraße 15
02.02.2008                                  
05.04.2008
07.06.2008

Die Lehrgangsgebühr beträgt
20,- Euro.
Die Vorlage des Personalaus-
weises ist erforderlich.

Blutspendetermine
2008

des Deutschen Roten Kreuzes
- Stadtverband Baesweiler -

BAESWEILER:

08.30 Uhr bis 13.00 Uhr 
Mehrzweckhalle, Grabenstraße
(neben der Feuerwehr)

9. März 2008
8. Juni 2008
7. September 2008
21. Dezember 2008

SETTERICH:

08.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Gemeinschaftshauptschule,
Lessingstraße

2. März 2008
1. Juni 2008
31. August 2008
30. November 2008

Ihre Blutspende rettet Men-
schenleben !
Kommen Sie zur Blutspende -
werden Sie Lebensretter !

Moschee, Herzogenrather
Weg 44, Baesweiler:
Am 24. Oktober 2008,
14.30 Uhr bis 19.00 Uhr

IMMOBILIEN-BÜRO
HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Kückstraße 9-11 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung
Finanzierung - Versicherungen 
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Der Leiter des Rechnungprüfungs-
amtes, Herr Heinz Mertens, konn-
te am 02.01.2008 sein 40-jähriges
Dienstjubiläum feiern.

Herr Mertens begann seine Lauf-
bahn im öffentlichen Dienst am
02.01.1968 als Verwaltungslehrling
bei der damaligen Gemeinde Sette-
rich. Nach erfolgreich abgeschlos-
sener Ausbildung und anschließen-
der mehrjähriger Tätigkeit als

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Dienstjubiläum

V e r a b s c h i e d u n g e n
Die städtischen Bediensteten

Frau Barbara Forst und Herr Herbert Kropp
sind wegen des Bezugs von Altersrente aus dem Beschäftigungsver-
hältnis mit der Stadt Baesweiler ausgeschieden.

Frau Forst begann Ihre Tätigkeit bei der Stadt Baesweiler am
01.01.1984 als Schulsekretärin an der Realschule. Von 1986 bis zu
ihrem Ausscheiden am 31.12.2007 war Frau Forst als Sachbearbeiterin
beim Bürgerbüro eingesetzt.

Herr Kropp war vom 15.08.1972 bis zu seinem Ausscheiden am
31.12.2007 als Schulhausmeister an der Lessingschule beschäftigt.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens dankte den Bediensteten für ihre stets
zuverlässige Arbeit und wünschte ihnen für die Zukunft alles Gute und
vor allem Gesundheit.

Für die Belegschaft übermittelte der Vorsitzende des Personalrates der
Stadt Baesweiler, Herr Pierre Froesch, die besten Wünsche für den wei-
teren Lebensweg.

Info an alle Ehejubilare im Jahr 2008 aus
dem Stadtgebiet Baesweiler

Seit Jahren ist es ein schöner Brauch in Baesweiler, dass die Ehejubilare
geehrt werden. Im Namen der Stadt Baesweiler beglückwünscht der
Bürgermeister die Ehejubilare aus Anlass des 50-jährigen (goldenen)
Ehejubiläums und jedes weiteren Ehejubiläums durch Überreichen einer
Urkunde und eines Geschenkes.

Ehepaaren, die das 60-jährige (diamantene) Ehejubiläum begehen,
übermittelt der Regierungspräsident die Glückwünsche der Landesre-
gierung durch Übersendung einer Ehrenurkunde. Zum 65-jährigen
(eiserne Hochzeit), 70-jährigen (Gnadenhochzeit) und 75-jährigen
(Kronjuwelenhochzeit) Ehejubiläum werden ebenfalls die Glückwünsche
der Landesregierung und des Bundespräsidenten ausgesprochen.

Sicherlich haben Sie Verständnis dafür, dass das Jubiläum rechtzeitig
(etwa 2 Monate vorher) bei der Stadt Baesweiler angezeigt werden
muss.

Mit Vorlage der Heiratsurkunde kann dies im Rathaus Mariastraße 2,
52499 Baesweiler, an der Infothek oder bei Frau Edeltraud Bezjak, Zim-
mer 213, geschehen.

Monika Maria Beemelmanns geb.
Weber und Hans Harald Simons,
Beethovenstraße 21, Baesweiler

am 14. 12. 2007
Slawomir Eugen Gawel und Heike
Teves geb. Kreding, Eschweiler-
straße 150, Baesweiler

am 14. 12. 2007
Guido Frantzen und Diana Weck-
auf, Dorfstraße 2, 52477 Alsdorf

am 21. 12. 2007
Natalie Rosemarie Kinkartz und
Stephan Christian Petrus Luxen-
burg, Bongardstraße 11,
Baesweiler am 21. 12. 2007
Marc Günter Reimers und Sabine
Timmler, Wagnerstraße 48, 52134
Herzogenrath am 21. 12. 2007
Frank Bürger und Melanie 
Kriescher, Am Wasserwerk 28,
41849 Wassenberg

am 21. 12. 2007
Andrea Heissig geb. Herold und
Hermann-Josef Horbach, Kaplan-
Küppers-Straße 15, Baesweiler

am 28. 12. 2007
Svenja Bertram, Am Feuerwehr-
haus 3, 52477 Alsdorf und Marc
Antonio Bomba, Mariastraße 28,
Baesweiler am 28. 12. 2007
Stefanie Blanke und Orlino James
Madaj, Kapellenstraße 202,
Baesweiler am 28. 12. 2007
Gottfried Ralf Gibbels und Gisela
Przygoda geb. Haupts, Schnitzel-
gasse 116, Baesweiler

am 28. 12. 2007

Rebecca Doris Blatt und Thomas
Maximilian Köber, Aachener 
Straße 188, Baesweiler

am 01. 12. 2007
Ralf Lodotzki und Helga Schmitz
geb. Herten, Schulstraße 48,
Baesweiler am 03. 12. 2007

Joachim Barten und Jennifer
Lawitzky, Hauptstraße 41,
Baesweiler am 07. 12. 2007
Sabine Berretz und René Peter
Schoenen, Lindenstraße 32,
Baesweiler am 07. 12. 2007
Josef Jansen, Schnitzelgasse 122,
Baesweiler und Claudia Marga-
rethe Johnen, Hubertusstraße 27,
Baesweiler am 08. 12. 2007

Manuela Bartz und Roland Paul
Winderlich, Kapellenstraße 204,
Baesweiler am 12. 12. 2007

Dipl.-Ing. Wilfried Heinrich Krings
und Silvia Maria Mühlheim geb.
Minkus, Von-Reuschenberg-Straße
36, Baesweiler am 12. 12. 2007
Frank Graßnick und Sylvia 
Alexandra Hermanns geb. Meise,
Von Reuschenberg-Straße 25,
Baesweiler am 13. 12. 2007
Manuela Anna Herper geb.
Bartschat und Michael Quinten,
Übacher Weg 34, Baesweiler

am 14. 12. 2007

Mercedes Chamon Heredia und
Björn Lauer, Albert-Schweitzer-
Straße 54, Baesweiler

am 14. 12. 2007

Eheschließungen im Monat Dezember 2007

Verwaltungsangestellter legte er im
Jahre 1976 die Laufbahnprüfung
für den gehobenen nicht techni-
schen Verwaltungsdienst ab.
Zunächst war Herr Mertens als
Sachbearbeiter im Haupt- und Per-
sonalamt und im Schulamt tätig, bis
er im Jahre 1985 die Leitung des
städtischen Bauhofes übernahm.
Im April 2006 wurde ihm die Lei-
tung des Rechnungsprüfungsamtes
übertragen.
Herr Bürgermeister Dr. Willi Linkens
ehrte den Jubilar und bedankte sich
im Namen der Stadt Baesweiler für
die langjährige vorbildliche Aufga-
benerfüllung. Auch der I. und Tech-
nische Beigeordnete Herr Peter
Strauch schloss sich den Glück-
wünschen an und nutzte die Gele-
genheit, sich bei dem Jubilar für
dessen Einsatz zu bedanken.
Die besten Glückwünsche der Kol-
legen und Kolleginnen übermittelte
der Vorsitzende des Personalrates,
Herr Pierre Froesch.

Grün GmbH

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

Grün Haustechnik GmbH



Wir wünschen alles Gute Stadtinfo Baesweiler - 22. Januar 2008 - 24

Die Namen 

und Adressen

der Altersjubilare sowie 

der Ehejubilare werden 

aus datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht veröffentlicht!

Seit über
15 Jahren

Maria Hopp
staatl. gepr. Krankenschwester

Carl-Alexander-Str. 47
52499 Baesweiler-Loverich

☎ 02401/52209

Krankenpflege ist Vertrauenssache.
Ein erfahrenes Pflegeteam stellt sich vor.

Wir bieten...

● Medizinische Behandlungspflege
z.B. Verbandswechsel, Wundpflege,
Injektionen u.v.m.

● Häusliche Krankenpflege
Grundpflege, Hygienemaßnahmen,
vorbeugende Maßnahmen u.v.m.

● Haushaltshilfe

● Soziale Betreuung

Wir beraten die von uns betreuten Patienten und Mitbürger in allen
Fragen  der  Anspruchsberechtigung  und  Kostenregulierung  und
unterstützen sie bei allgemeinen Behördenangelegenheiten...

...rund um die Uhr.
Privat und alle Kassen

Alte
n- u

nd K
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nkenpfle
gedienst

Pfleg
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weile
r
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Das nächste Stadtinfo

erscheint am 

11. März 2007. 

Redaktionsschluss für 

Werbeanzeigen:  01.03. 2007

(unter 02401/3432) 

Druckerei H. Palm 

palm@baesweiler.de

Redaktionsschluss 

Textbeiträge:  22. 02. 2008 

(unter Tel. 02401/800207)

Angelika Breuer

oder e-mail: 

angelika.breuer@stadt.baesweiler.de

BeCKER
● Werkzeuge  ● Maschinen  ● Industriebedarf ● Montagetechnik

Linnicher Str. 197 (B 57)  -  52477 Alsdorf
☎ 0 24 04 / 91 30 30

Fax 0 24 04 / 91 30 33  -  www.becker-werkzeuge.de

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

52499 Baesweiler - Aachener Straße 172 - Telefon 02401/3368

Nutzen S
ie unser

en

persönli
chen Service

Wir beraten Sie gern!

Mobile
Fußpflege 
Claudia Kolberg
☎ 0151-18310065

02451-49127

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de

info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Foto: W. Derichs
Zum Sternsingerempfang am 03. Januar 2008 begrüßte Bürgermeister Dr. Linkens mehr als 90
Sternsingerkinder und ihre Begleitpersonen im Rathaus Baesweiler und dankte ihnen für ihren selbst-
losen Einsatz zugunsten von weltweiten Projekten für Kinder in Not.




